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Wandern im August
Am Samstag, 13.08.2022 ist der Wolfsberg unser Ziel.
Zuerst machen wir einen kleinen Abstecher zur Wald- 
kapelle und schlendern dann durch den Wald. Eigentlich 
der ideale Weg für heißes Sommerwetter. Eine gute Stun-
de werden wir unterwegs sein. Treffen ist wie immer um 14 
Uhr beim Parkplatz an der Schule, von dort geht es dann 
mit Fahrgemeinschaften zum Ziel.
Ich freue mich auf viele wanderfreudige Begleiter.
Agnes Weinmann

Verwaltung geschlossen 
Aufgrund der Serverumstellung im Rathaus bleibt die 
Gemeindeverwaltung vom 22.08.2022 bis einschließlich 
24.08.2022 für den Parteiverkehr geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis. 
Gemeindeverwaltung Amerang

Keine Rentenberatung mehr!
Aus personellen Gründen findet ab sofort keine Rentenbe-
ratung mehr in der Gemeindeverwaltung statt. Bei künfti-
gen Fragen helfen die Auskunfts- und Beratungsstellen der 
Deutschen Rentenversicherung gerne weiter. 
Die Terminvereinbarung bei den Auskunfts- und Bera-
tungsstellen erfolgt über das kostenfreie Service-Telefon: 
0800 1000 480 15. 
Wir bitten um Verständnis!

Gemeinde

Bernhard Auer
Elektro · Heizung · Sanitär

Hauptstraße 6
83123 Amerang/Kirchensur

Tel: 0 80 74 | 4 51
Fax: 0 80 74 | 81 57

info@bernhard-auer.de
www.bernhard-auer.de
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Grußwort des Bürgermeisters 
„Ferien heißt, die Zeit sein lassen“

Anke Maggauer-Kirsche

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Trotz oder gerade wegen der vielfach krisenhaften Zeit ist 
es wohltuend, wieder zwanglos zusammen sein zu können. 
Die verschiedenen Feste, die in der Region gefeiert werden, 
geben uns ein Stück Lebensfreude zurück. 
Nehmen wir die Gelegenheit zu feiern wahr. 
Die Bikeparkeröffnung war ein schönes Fest, und wir alle 
dürfen uns auf das „Sommergfui 2022“, organisiert vom 
Gewerbeverein, und die Disco-Party der Landjugend Even-
hausen freuen. 
Aber auch die vielen kleinen Straßen- oder Dorffeste laden 
zur Begegnung ein. 
Und dazwischen die Zeit sein lassen und die Hektik des 
Alltags zur Seite schieben. 
Das Wetter ist uns in diesem Jahr sehr gnädig, sodass wir 
auch die warmen Temperaturen und die heuer so üppig 
wachsende Natur genießen können.
Freuen wir uns auf eine erholsame Urlaubszeit, auf viele 
entspannte Begegnungen mit Freunden in unserer wunder-
schönen Gemeinde!
Konrad Linner, 1. Bürgermeister

Erfolgreiche Ausbildung 
Fachkraft für Wasserver- 
sorgungstechnik

Unser Mitarbeiter Matthias Schürr-
le vom Zweckverband zur Wasser-
versorgung der Schonstetter Gruppe 
hat kürzlich die berufsbegleitende 
Ausbildung zur Fachkraft für die 
heimische Wasserversorgungstech-
nik mit Erfolg abgeschlossen.
Bedingt durch die Coronavirus- 
Pandemie verzögerte sich die  
ursprünglich auf 13 Unterrichtswochen in Präsenz ausge-
legte Ausbildungsdauer erheblich auf insgesamt eineinhalb 
Jahre. Es waren Unterrichtsorte in ganz Bayern zu besu-
chen, und teilweise konnten Lehrveranstaltungen nur on-
line abgehalten werden. All diesen Widrigkeiten zum Trotz 
legte Herr Schürrle im Herbst 2021 den ersten Teil und im 
Frühjahr 2022 schließlich Teil zwei der Prüfung zur „Fach-
kraft für Wasserversorgungstechnik“ erfolgreich ab. Das 
Bestehen der Abschlussprüfung befähigt ihn zudem, auch 
als Elektrofachkraft festgelegte Tätigkeiten rund um die 
Wasserversorgungstechnik in den Gemeinden Amerang, 
Eiselfing und Schonstett durchzuführen.
Wir gratulieren Herrn Schürrle ganz herzlich zum erfolg-
reichen Abschluss der anspruchsvollen Ausbildung, von 
der alle Kunden des Zweckverbands in Zukunft profitie-
ren werden. Besonders hervorzuheben ist das besondere 
persönliche Durchhaltevermögen, mit welchem er trotz 
der schwierigen Rahmenbedingungen seinen Abschluss ge-
schafft hat.

www.landmetzgerei -gassner.de
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung des Gemeinderats am 22.06.2022 beriet 
der Gemeinderat folgende Themen: 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung

Bgm. Linner informiert, dass das Doppelhausgrundstück 
mit der Flnr. 194/21 mit einer Fläche von 269 m² im Bau-
gebiet Evenhausen-Ost veräußert wurde. 
Für den Neubau Kinderhaus Amerang (mit Bebauungs-
plan „Amerang Vodermaier-Garten“) erfolgte die Vergabe 
für Planungsleistungen. 
Information zu Bauangelegenheiten, die von der 
Verwaltung behandelt wurden:
•	 Änderungsplan zum Antrag auf Baugenehmigung zur 

Teilsanierung des bestehenden, sanierungsbedürftigen 
Wohnhauses, einschl. Einbau einer Heizzentrale am 
Anwesen Stetten 2

•	 Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung eines 
Hackgutlagers sowie einer Lagerfläche für landwirt-
schaftliche Güter am Anwesen Stetten 2

Änderung des Bebauungsplans Evenhausen-West; Be-
schlussfassung über die Einleitung des Verfahrens

Bezüglich des Bebauungsplans Evenhausen-West gab es 
kürzlich verschiedene Anfragen von Bauwerbern. 
Der Gemeinderat hat deshalb entschieden, ein Änderungs-
verfahren für den Bebauungsplan einzuleiten.
Änderung des Bebauungsplans Evenhausen-West; Be-
schlussfassung über Erlass einer Veränderungssperre

Zur Sicherung der gemeindlichen Planungsziele hat der 
Gemeinderat den Erlass einer Veränderungssperre für 
Evenhausen-West beschlossen. Neue Bauvorhaben kön-
nen im Geltungsbereich damit nur noch ausnahmsweise 
umgesetzt werden, wenn diese der Planungsintention der 
Gemeinde entsprechen und einer Ausnahme durch die 
Bauaufsichtsbehörde zugestimmt wird. 
Die Veränderungssperre war erforderlich, um Fragen der 
Erschließung (Wasser, Kanal, Straße) zu regeln sowie 
ortsplanerische Aspekte am westlichen Ortseingang von 
Evenhausen und im Umfeld zur Kirche zu berücksichtigen. 
Erschliessung Baugebiet Kammer; Vorstellung und 
Billigung der ergänzenden Planung für Hochwasser-
schutzmassnahmen

Im Zuge des Beteiligungsverfahrens für den Bebauungs-
plan Amerang–Kammer wurde vom Wasserwirtschaft 
Rosenheim auf mögliche Gefahren bei Hochwasser hin-
gewiesen. Die Planung wurde deshalb von der Gemeinde 
ergänzt und ein Retentionsbereich im östlichen Planungs-
gebiet vorgesehen. Durch die Maßnahme soll verhindert 
werden, dass bei Starkregenereignissen Oberflächenwasser 
in das Baugebiet gelangen kann. Die Schaffung des Reten-
tionsbereichs erfordert umfangreiche Erdarbeiten; dennoch 
ist beabsichtigt, dass das Gebiet weiterhin überwiegend 
landwirtschaftlich genutzt werden kann. Die Planung samt 
Kostenberechnung wurde vom Gemeinderat genehmigt. 

Erschliessung Baugebiet Kammer – Vergabe von 
Tief- und Strassenbauarbeiten

Das Angebotsverfahren der Tief- und Straßenbauarbeiten 
für die Erschließung Baugebiet Kammer wurde als öffent-
liche Ausschreibung durchgeführt, fünf Firmen legten ein 
Angebot vor. Der Auftrag wurde an den niedrigsten Bieter 
mit brutto 1.949.473,59 € erteilt.
Beratung und Beschlussfassung zur Reaktivierung 
der Bahnstrecke Obing – Bad Endorf

Bei einer Veranstaltung im Rathaus Obing wurde mit Hilfe 
von Experten über eine Reaktivierung der Bahnlinie Obing 
- Bad Endorf für regelmäßigen Personennahverkehr infor-
miert. Als Start des langfristig angelegten Prozesses sollen 
die Gemeinden entlang der Strecke (Obing bis Bad Endorf) 
erklären, ob sie eine Reaktivierung grundsätzlich befürwor-
ten. Der Gemeinderat hat sich nach intensiver Diskussion 
mehrheitlich für eine Unterstützung ausgesprochen. Die 
Gemeinde wäre ggf. für Bereitstellung der rückwärtigen 
Infrastruktur der Bahnhaltepunkte (Bushaltebuchten und 
Buszufahrt; Wege, Schilder usw.) zuständig. 
Festlegung der Bedingungen für den Verkauf von 
Grundstücken im Baugebiet Kammer

Der Gemeinderat hat die Rahmenbedingungen für die 
Veräußerung von Bauland beraten. Dabei wurde erstmals 
entschieden, dass je nach möglicher Bebauung des Grund-
stücks differenzierte Subventionen festgelegt werden.
Für frei verkäufliche Baulandflächen wurde ein Verkaufs-
preis von 550 €/qm inklusive Erschließungskosten be-
schlossen. Die Verkaufspreise bei vergünstigtem Bauland 
betragen für:
•	 Freistehende Eigenheimgrundstücke: 	 310 €/m²
•	 Doppelhausgrundstücke:	 270 €/m²
•	 Reihenhäuser/Baugruppe	 250 €/m²
Die vergünstigten Werte verstehen sich als Nettowerte 
zzgl. der Kosten der Erschließung. Eine weitere Differen-
zierung der Grundstückspreise abhängig von der Grund-
stückslage wird nicht vorgesehen.
Hinzu kommen in allen Fällen die Kosten für die Nahwär-
meversorgung. 
Die Ausschreibung von Baugrundstücken wird voraussicht-
lich im Herbst 2022 nach plangemäßen Baufortschritt der 
Erschließungsarbeiten erfolgen. Die dazu notwendigen In-
formationen werden rechtzeitig veröffentlicht. 
Beteiligung an der Leader-Initiative 2023 – 2027 in-
nerhalb der LAG „Chiemgauer-Seenplatte“
Die aktuelle Leader-Förderperiode geht 2022 zu Ende. Für 
die neue Förderperiode ab 2023 ist die Beteiligung sowie 
die Zusage zur Finanzierung über die gesamte Laufzeit 
erklärt worden. Der jährliche Beitrag für die Gemeinde 
Amerang liegt bei etwa 3.000 €.
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Abschließend informierte der Bürgermeister zu Folgendem:
•	 Für die VHS Wasserburg wurde ein Zuschuss für die 

Jahre 2021 und 2022 von 2.600 € je Jahr gewährt. 
•	 Im Zuge der Neuerschließung der Sportanlage von 

Norden ist beabsichtigt, die bisherige Erschließung 
von Süden nur noch für Fußgänger und Radfahrer be-
reitzuhalten. 

•	 Die vom Sportverein angeregte Errichtung einer 
Boule-Anlage wird von der Gemeinde unterstützt.

•	 Der Bauhof soll mit einer Vollzeitstelle personell ver-
stärkt werden. Eine Stellenausschreibung ist erfolgt. 
Zudem wird die Gemeinde ab dem 01.09.2023 erneut 
eine Ausbildung in der Verwaltung anbieten. 

•	 Alexander Mitter wird auf geringfügiger Basis ange-
stellt. Vorwiegend gilt sein Einsatz der Bikeparkpflege 
und der Kläranlage.

In der Sitzung des Gemeinderats am 06.07.2022 und 
des Bau- und Umweltausschusses am 13.07.2022 fass-
te das Gremium folgende Beschlüsse:
Das gemeindliche Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauanträgen erteilt: 
•	 Errichtung eines Carports mit Holzlege am Anwesen 

Pichl 11a
•	 Errichtung eines Parkstadls für 2 PKW-Stellplätze 

und einem Geräteraum mit Holzlager sowie die Er-
richtung einer Terrasse mit Überdachung am Anwesen 
Unterratting 1

•	 Erneuerung des bestehenden Dachstuhls des Haupt-
gebäudes, Terrassenüberdachung, Baufenster für ein 
Gartenhaus, Errichtung einer Schallschutzwand sowie 
Abriss und Wiederaufbau vom Querbau am Anwesen  
Wasserburger Str. 34

•	 Neubau eines Pavillons für Konzerte und Empfang im 
Freien am Anwesen Schloßplatz 3

•	 Antrag auf Vorbescheid zum Abbruch der bestehen-
den Maschinenhalle, Werkstatt und Garagen sowie 
Neubau einer Maschinenhalle und 4 Ferienwohnungen 
am Anwesen Surau 1

•	 Teilabbruch am Bestandsbau; Wiedererrichtung eines 
Anbaues am Anwesen Oed 3

•	 Teilnutzungsänderung eines landwirtschaftlichen Ge-
bäudeteils im EG zur gewerblichen Nutzung (Kachel-
ofen-Luftheizungsbau) am Anwesen Hallerschneid 1

•	 Anbau am Milchviehstall für Überdachung von Käl-
berboxen am Anwesen Durrhausen 21

•	 Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit sieben 
Wohneinheiten samt Stellplätzen am Anwesen  
Chiemgaustraße 40 – Tektur

Das gemeindliche Einvernehmen wurde nicht erteilt zu 
folgenden Bauanträgen:
•	 Errichtung eines Wohnhauses am Grundstück Fl.Nr. 

293/9, Gemarkung Amerang (Bergweg)
•	 Antrag auf Vorbescheid zum Anbau und Erweiterung 

der bestehenden Doppelhaushälfte mit einer zweiten 
Wohneinheit sowie Abriss und Neubau der Garage mit 
Wohnraum im OG am Anwesen Eschenweg 14

•	 Umbau und Erweiterung des Vodermaierhofs am An-
wesen Forellenweg 7

•	 Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Wohnhau-
ses mit zwei Ferienwohnungen und einem Altenteil am 
Anwesen Schlossfeld 1-3

Bebauungsplan Kammer; Behandlung der Stellung-
nahmen aus der erneuten öffentlichen Auslegung und 
der Beteiligung der Behörden

Während der erneuten Auslegung gaben die Untere Na-
turschutzbehörde beim Landratsamt Rosenheim und das 
Wasserwirtschaftsamt Stellungnahmen ab. Nachdem die 
Einwendungen abgewogen werden konnten und lediglich 
redaktionelle Änderungen vorzunehmen waren, konnte der 
Gemeinderat den Bebauungsplan Amerang Kammer als 
Satzung beschließen. Die Verwaltung wurde beauftragt 
das Satzungsverfahren zu Ende zu führen.
Zweite Änderung des Bebauungsplans Lattenberg; 
Fassung des Aufstellungsbeschlusses

Der Antragsteller beabsichtigt einen Anbau an das beste-
hende Hauptgebäude mit einer Grundfläche von 190 m² 
sowie zwei Nebengebäude mit einer Fläche von jeweils ca. 
60 m² bzw. am nördlich an das Grundstück angrenzenden 
Waldrand. Die Planung soll eine geordnete städtebauliche 
Entwicklung sichern, durch die ein in der Gemeinde be-
stehender dringender Bedarf an Wohnraum gedeckt wird. 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Entwurf des Be-
bauungsplanes zu erstellen. 
Erschliessung Baugebiet Kammer - Beauftragung 
Bayernwerk mit Errichtung Strassenbeleuchtung

Die Planung des beauftragten Lichtplanungsbüros wurde 
mit der Bayernwerk AG als Betreiber abgestimmt. Der 
Gemeinderat beschließt die Beauftragung der Bayernwerk 
AG für die Lieferung und Installation der vorgesehenen 33 
Brennstellen zum angebotenen Betrag von 113.878,14 € 
brutto. 
Mitteilungen des Bürgermeisters

Abschließend informierte der Bürgermeister über Folgen-
des:
•	 Der Förderbescheid durch die Regierung von Oberbay-

ern für den Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße 
Amerang – Kirchensur wurde zwischenzeitlich erlassen.  
Von den Gesamtkosten in Höhe von 1,98 Mio. € er-
kennt die Regierung von Oberbayern 1,4 Mio. € als 
zuwendungsfähig an. Davon erhält die Gemeinde eine 
Festbetragsförderung von 700.000 €. Es verbleibt so-
mit ein Eigenanteil in Höhe von 1,28 Mio. €.

Gemeinde
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Kreisstraße RO36: Sperrung
Deckenverstärkung Obinger Strasse – Ellerding

Der Landkreis Rosenheim führt in der Zeit von 01.08.2022 
bis 10.09.2022 Straßenbau- und Asphaltierungsarbeiten 
durch. Für die Straßenbauarbeiten ist die Firma Streicher 
beauftragt, welche die Arbeiten unter Vollsperrung durch-
führen wird. 
In dieser Zeit werden auch von der Gemeinde Amerang 
und dem Wasserzweckverband Schonstett dringende Re-
paraturen am Leitungsnetz von Schmutzwasserkanal und 
Trinkwasser durchgeführt werden, um die Vollsperrung zu 
nutzen. 

Der Landkreis informiert darüber, dass die Anliegerzu-
fahrten je nach Baufortschritt und Witterung nur einge-
schränkt zu nutzen sein werden und bittet die Anlieger um 
ihr Verständnis für die entstehenden Unanehmlichkeiten. 
Als Ansprechpartner steht im Landratsamt, Tiefbauver-
waltung Günter Glatzel (08031/392-4243) sowie der Bau-
leiter (Firma Streicher) Adolf Marchl (0151/587 26470) 
zur Verfügung.
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info@mister-network.de . 08075 9880 . 83123 Amerang

IT-Support
für Geschäft und privat
sicher und bequem
Via Fernwartung

Eröffnung Bikepark

Bei schönstem Wetter konnte am 16.07.2022 feierlich der 
Bikepark Amerang eröffnet werden. Bereits vor dem offizi-
ellen Beginn um 14 Uhr tummelten sich viele Interessierte, 
darunter hauptsächlich die „fahrwütigen“ Kinder und Ju-
gendlichen auf und an der Strecke. 
Bürgermeister Linner konnte, neben einer großen Zahl In-
teressierter, insbesondere den 1. Vorsitzenden der LEA-
DER-LAG Chiemgauer Seenplatte Josef Reithmeier mit 
Vorstandskolleginnen, Dr. Georg Kasberger als Leiter vom 
AELF Rosenheim, Nachbarbürgermeister, zahlreiche Ge-
meinderäte sowie den Vorstand des SV Amerang begrü-
ßen. 

In seiner Ansprache ging er auf den Werdegang des Pro-
jektes ein. Er erinnerte an die erstmalige Idee vor mehr als 
10 Jahren im Rahmen des Kinderferienprogramms und die 
Formulierung eines Antrags bei einer Jungbürgerversamm-
lung im April 2019.
Bis dahin scheiterte die Umsetzung immer an der Grund-
stücksfrage. Erst nachdem im selben Jahr, im Zusammen-
hang mit dem Erwerb der gesamten Sportflächen, auch 
diese Fläche über Erbbaurecht gesichert werden konnte, 
war der Umsetzung der Weg bereitet. 
Nach der Kommunalwahl erinnerte sich der Gemeinde-
rat an das Versprechen an die Jugendlichen und machte 
sich an die Planung. Schnell war der Förderantrag an die 
Leader-LAG gestellt und wenige Monate später lag die 
Förderzusage vor. 

Die Verzögerungen durch baurechtliche Fragen u.a. die 
notwendige Änderung des Flächennutzungsplanes und 
pandemiebedingte Pausen in der Bauzeit strapazierten et-
was die Nerven der aktiven Arbeitskreismitglieder. Nach 
dem Motto, „was lange währt…“ kann sich das Ergebnis 
jedoch wirklich sehen lassen. 
Das betonte auch Dr. Georg Kasberger in seinem Gruß-
wort, in dem er auf die gelungene Verbindung von Sport-
anlage und ökologischer Aufwertung der Flächen zwischen 
und neben den Fahrbahnen einging. 
Sepp Reithmeier erläuterte in seiner kurzen Ansprache 
die Geschichte der Leader-LAG und die damit verbundene 
gute nachbarschaftliche Zusammenarbeit über die Land-
kreisgrenzen hinweg. Der Bikepark-Beauftragte Alex Mit-
ter dankte zusammen mit Bgm. Linner den beteiligten eh-
renamtlichen Helfern und betonte das große Engagement 
der beteiligten hiesigen Firmen, insbesondere der Familie 
Kerstens, die wesentlich an der Erfolgsgeschichte mitge-
wirkt haben. Zum Schluss erinnerte Alex Mitter noch an 
die notwendige Vorsicht und Rücksicht aller Nutzer und 
die Erwartung, bei der Pflege der Anlage mitzuhelfen.

Mit großer Freude stürzten sich Groß und Klein auf die 
verschiedensten Trails mit teils waghalsigen Stunts ins 
Vergnügen. Bis in den Abend hinein konnte sich jeder in 
seinen Fahrkünsten probieren. Dabei kamen auch die vie-
len interessierten Zuschauer auf ihre Kosten. 
Ein großes Dankeschön gilt Guido Tschugg, der mit tollen 
Tricks so einige Kids begeistern konnte, dem SV Amerang, 
der sich hervorragend um das leibliche Wohl gekümmert 
hat, an die musikalische Gestaltung, den Erst-Helfern vor 
Ort, und all die helfenden Hände, die im Hintergrund die-
ses gelungene Fest möglich gemacht haben.

v.l. 1. Bgm. Linner; Dr. Kasberger (AELF);  
Bgm Reithmeier (LEADER-Vorstand); 2. Bgm: Fröwis
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Einkaufparadies Amerang
Beim Ordnen der Dokumente für das Archiv der Gemeinde 
hatte ich die Soll- und Hebeliste über die Beiträge zu den 
Kosten der Gauwirtschaftskammer München – Oberbayern  
- Handwerksabteilung – für das Jahr 1944 in der Hand. Ich 
war erstaunt, welche Berufe wir in der Gemeinde hatten. 
Acht Damenschneiderinnen, eine Näherin und 5 Schneider 
verdienten sich ihr Brot mit diesem Beruf. Einige Bäcker, 
Metzger, Schreiner, Zimmerer, Schmiede, Müller, Sattler 
Wagner, Schuhmacher, Friseure, ein Fotograph, eine Stri-
ckerin und ein Rechenmacher konnten von ihrem Hand-
werk leben. Mit den Flüchtlingen kamen dann auch Berufe 
wie eine Modistin, ein Rauchwarenhändler und eine Pelz-
fabrik in unser Dorf. 
Da gingen plötzlich meine Gedanken spazieren in die Zeit 
ab 1960. Der Karer kam auf den Hof, kaufte Eier, Butter 
und Butterschmalz und hatte z.B. Nudeln oder Waschmit-
tel dabei. Eingekauft wurde am Sonntag nach dem Kirch-
gang, während der Woche nahm man sich nicht die Zeit 
dazu, und es hatte auch noch nicht jeder ein Auto und vie-
le Frauen keinen Führerschein. Wenn wir brav waren, gab 
es nach dem Gottesdienst am Kiosk vom Freiberger ein 
Eis. Insgesamt wurde bei weitem nicht so viel eingekauft, 
wie wir das heute praktizieren. Das Getreide brachte mein 
Vater nach Dobelmühle und bekam dort dann Grieß und 
Mehl. Obst und Gemüse war reichlich am Hof und wurde 
eingekocht oder gedörrt. 
In der Schule wurden wir in großen Klassen von immer 
zwei Jahrgängen – heute die viel gerühmten Kombiklassen 
– unterrichtet.  Ich fand das sehr interessant, weil man da 
von den „Großen“ schon immer wieder mal was mitbe-
kam, wenn „Stillarbeit“ für uns in der niedrigeren Klasse 
angesagt war.  Von der Schule konnte man schnell zum 
Antl laufen. Dort gab es die unvergleichlich guten Brause-
stäbchen oder Traubenzuckerguadl für einen Pfennig das 
Stück, die mit der bloßen Hand von der Antl Resi aus einer 
großen Dose geholt wurden - heute unvorstellbar. Wenn 
am Nachmittag Unterricht war, gab es die Möglichkeit 
beim Hagn oder Rechl eine Suppe zu kaufen. Drei riesige 
Grießnockerl schwammen z.B. bei der Frau Hagn in einer 
kräftigen Fleischbrühe, die den Hunger für den Nachmit-
tag erledigte. In der warmen Jahreszeit gab es z.B. im 
kleinen Laden vom Kurz in der Wasserburger Straße gi-
gantisch gute Fleischsalatsemmeln oder Geleeheringe. Die 
Essiggurken wurden mit einer Holzzange aus einer großen 
Blechdose geholt. Unvergesslich ist auch der Bienenstich 
von der Bäckerei Wiefarn mit der köstlichen Pudding-
Sahnecrem, die Ottmar selbst kreiert hat.  Der gesamte 
Schulbedarf wurde beim Knestl oder Antl gekauft, keiner 
kam auf die Idee, wo anders hinzufahren. Wolle und Zube-
hör für den Handarbeitsunterricht gab es beim Flötzinger 
– heute Heimat der Ameranger Känguruhs. 

Die meisten aus meiner Klasse begannen nach der Schule 
eine Lehre in einem Ameranger Betrieb. Viele konnten sich 
später zum Meister oder sogar Ingenieur fortbilden. Meine 
Ausbildung begann bei der Gemeinde Amerang. Auch hier 
wurde alles daheim gekauft. Bis auf die vorgeschrieben 
Formblätter gab es ja auch alles bei uns. Schreibwaren und 
Geschenkpapier und alles was so dazu gehört holten wir 
beim Knestl. Wenn Geschäftsbesuch kam, mit denen man 
zum Essen ging, gab es in Amerang mehrere Wirtschaf-
ten. Herr Mainzl erfand einen Straßenhobel zur Pflege der 
vielen gemeindlichen Kiesstraßen, das „Rumpelstilzchen“, 
der auch patentiert wurde. 
Lebensmittel gab es beim Poidl, dem Niedermeier Gustl, 
der Frau Rieder am Bahnhof, sowie bei Therese Gröger, 
die in ganz jungen Jahren den Schritt in die Selbständig-
keit wagte. Ihre Geschenkkörbe, die der Bürgermeister zu 
den hohen Geburtstagen der Gemeindebürger überreichte, 
waren und sind eine Augenweide. Das Postamt, bei dem 
auch z.B. die monatliche Rente ausbezahlt wurde und die 
„Wappemarkl“ für die Renten erworben werden konnten, 
war sechs Tage in der Woche geöffnet. Die Raiffeisen-
kasse mit einem landwirtschaftlichen Lagerhaus gehörte 
ebenfalls dazu. Das Lagerhaus organisierte z.B. immer im 
Herbst einen Wagon voll großer Weißkrautköpfe, mit de-
nen jeder Haushalt sein Sauerkraut herstellte. Die Bahn 
gehörte selbstverständlich als Verbindung in die ganze 
Welt dazu. Sie beförderte auch viele ldw. Produkte. Die 
Busline – der Pinkus - die von Trostberg über Fraberts-
ham bis zum Ostbahnhof München fuhr, war vor allem 
eine wichtige Verbindung nach Wasserburg am Inn.
Beim Rußwurm konnte man vom Reißnagel über den 
Hammer und die Kuhkette, den Rechenstiel und Haus-
haltswaren alles kaufen. Zum Bau unseres Hauses gab 
es auch vieles in Amerang. Geplant vom Architekturbü-
ro Mayer, ausgestattet mit Möbeln von der Schreinerei 
Kaiser und Gardinen von Resi Knestl war alles in einer 
guten Auswahl vorhanden. Als dann auch noch der gute 
alte Käfer seinen Dienst quittierte, folgte ein Nissan vom 
Autohaus Rußwurm. Zur Hochzeit wurde der Brautstrauß 
perfekt gebunden von der Gärtnerei Oberbauer. Viele wei-
tere Einkaufsmöglichkeiten gab es noch im gesamten Ge-
meindegebiet. 
Die Ansprüche haben sich geändert, vieles ist verschwun-
den, manches neu dazu gekommen. Die Supermärkte auf 
der grünen Wiese und der Einkauf im Internet sind für 
viele der neue Weg einzukaufen. Wir haben auch heute 
noch viele sehr gute Einkaufsmöglichkeiten. Nutzen wir 
diese, um unser Paradies, in dem wir leben dürfen, leben-
dig zu halten. Nachhaltigkeit und Regionalität, die heute 
das große Schlagwort sind, waren früher ganz normal. Und 
zum Einkaufserlebnis in unserer Gemeinde gehört auch der 
kleine Ratsch.  
Agnes Weinmann
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Gemeinde

 

 

Der August beim Suranger: 
Mittwoch & Donnerstag: GRILLABEND 
ab 17 Uhr – Schmankerl vom Holzkohlegrill 

 

Letzter Freitag im Monat: Chill & Grill 
 

Samstag: Schnitzeltag ab 17 Uhr 
 

Sonntag: Schmankerl ab 9 Uhr  
------------------------------------------------------------------- 

Reservierungen, Speisekarten und 
weitere Infos auf www.suranger.de  

------------------------------------------------------------------- 

Wir suchen Verstärkung in der Küche 
(450-Euro-Basis oder Teilzeit) 

Neues aus der Ortsheimatpflege
Exkursion Höhlenburg Stein an der Traun

Diesmal darf ich eine Ankündigung machen, die mich be-
sonders freut. 
Bei dieser Exkursion dürfen wir hinter die Mauern der 
Höhlenburg in Stein schauen. In der Führung folgen wir 
dem Ortsheimatpfleger der Gemeinde Traunreut durch die 
Höhlenburg und lauschen der wechselvollen Geschichte der 
Burg. Die sagenhafte Geschichte vom wilden Heinz von 
Stein wird bei dieser Führung nicht erzählt, sondern die 
wirkliche Geschichte, die auf Grundlage vieler Erkenntnisse 
zusammengetragen wurde.
Bitte beachten: 
•	 Treffpunkt Samstag, 6.8.2022 um 14 Uhr am Schloss-

tor (gelbes Tor)
•	 Gruppengröße bis 25 Personen, Taschenlampe, festes 

Schuhwerk 
•	 nicht barrierefrei (es gibt viele Treppen und wir sind 

in dunklen Gängen unterwegs. Also seien Sie gut zu 
Fuß). 

Die Führung ist kostenlos. 
Nach der Führung klingt der Nachmittag beim Wirt in 
Stein gemütlich aus (diese Kosten werden nicht übernom-
men).  
Dauer der Führung circa 1 ½ Stunden. 
Anmeldung bis 5.8.22 beim Ortsheimatpfleger Amerang, 
T. 0152 22 17 86 39 oder m.schneider-bildhauer@gmx.de

Rückblick: Exkursion nach Baumburg

Im Juni tauchten alle 12 Teilnehmer in die Geschichte des 
ehemaligen Augustiner Chorherrenstiftes ein. Der Orts-
heimatpfleger der Gemeinde Amerang Mathias Schneider 
erklärte zuerst das Tor mit den Wappen. Ebenso wies er 
noch, in Bezug auf die anstehende Besichtigung, auf ei-
nige geschichtliche Zusammenhänge mit Baumburg und 
Amerang hin. Dann begann die Kirchenführerin Frau Hö-
cherl mit ihrer Führung im Innenhof, indem sie zuerst die 
Außenfassade erklärte.
Anschließend ging es in die Kirche. Dort wurde der Grup-
pe die Gründung von Kloster Baumburg nähergebracht. 
Die Erklärungen zum Deckenfresko, mit der dargestellten 
Geschichte des heiligen Augustinus, sowie zum Altarbild, 
waren zwei Höhepunkte der Führung.
An vielen imposanten Grabsteinen 
vorbei ging es zunächst in die Ka-
pelle von St. Johannes dem Täufer. 
Danach führte Frau Höcherl die 
Gruppe in die ehemalige Toerring-
Kapelle. Die Grabsteine von Os-
wald I. von Törring-Stein, von der 
Familie Adam von Törring und von 
Ladislaus von Törring beeindruck-
ten die Gruppe sehr. Besonders 
die Geschichten zu den jeweiligen 
Personen der Familie Törring, zum 
Beispiel Oswald I. von Törring und 
seiner dritten Frau Ursula von Lay-
ming-Amerang, waren für alle An-
wesenden sehr interessant. 
Die Führung endete im ehemaligen Kreuzgang beim Grab-
stein von Heinrich dem Ameranger. 
Der Nachmittag klang entspannt und gemütlich im 
Bräustüberl aus. Die nächste Exkursion nach Stein an der 
Traun erwartet uns schon.

Dr. Josef Blenk 
Rechtsanwalt

Bergweg 17 ∙  83123 Amerang ∙  T. 08075/914391

info@ra-blenk.de ∙ www.ra-blenk.de

Mietrecht ∙ Verkehrsrecht

Strafrecht ∙ Erbrecht

Allgemeines Zivilrecht
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Alles inklusive!
Interview mit Martina Eckert

Finkenweg 18, Amerang
Alter: 63 Jahre
Sie engagieren sich im Helferkreis für geflüchtete Men-
schen. Wie ist es dazu gekommen?
Im Frühsommer 2015 war klar, dass auch Amerang ge-
flüchtete Menschen aufnehmen wird. 80 Geflüchtete soll-
ten im ehemaligen Familotel der Familie Stein unterge-
bracht werden.
Es fand zu diesem Thema eine Informationsveranstaltung 
in der Gemeindehalle statt, an deren Ende man sich in 
eine Liste eintragen konnte, sollte man Interesse haben, in 
einem künftigen Helferkreis mitzuarbeiten. Ich habe mich 
auch dazu bereit erklärt, weil es mich interessiert hat und 
ich neugierig war, Menschen aus anderen Ländern und 
Kulturen kennen zu lernen. Ich übernahm dann die Koor-
dination der Kindergruppe.
Was waren Herausforderungen und was besondere Mo-
mente, an die Sie sich erinnern?
Die Herausforderung war, dass niemand von uns wuss-
te, was auf uns zu kommt. Zunächst sind wir in meiner 
Kinderbetreuungs-Gruppe davon ausgegangen, mit den 
Kinder zu spielen, zu basteln oder bei den Hausaufgaben 
zu helfen. Es kamen dann allerdings zusätzlich ganz an-
dere Aufgaben auf uns zu. Hilfe bei den Anmeldungen in 
den verschiedenen Schulen, je nach Alter. Anmeldung im 
Kindergarten. Den Transport zur Schule regeln, Gespräche 
mit Lehrern führen, Schulmaterial besorgen, Arztbesuche, 
Anträge ausfüllen und vieles mehr. Damit hatten wir na-
türlich nicht gerechnet. Das Besondere war und ist immer 
noch, mit welcher Herzlichkeit und Gastfreundschaft man 
empfangen wird, wenn man zu Besuch kommt. Ein Tschai 
(Tee) mit Süßigkeiten ist immer obligatorisch. Besonders 
schön war der Moment, als ich die Schulkinder zum 1. 
Schultag mit ihren selbstgebastelten Schultüten begleiten 
konnte. Und jetzt zu sehen, dass alle einen guten Weg 
gehen, sei es in der Schule oder in der Ausbildung.
Hat das Ihr Leben verändert? Wie?
Die ehrenamtliche Hilfe für geflüchtete Menschen, beson-
ders für die Kinder, ist seit 2015 ein fester Bestandteil 
meines Alltags. Zunächst war ich zweimal die Woche im 
„Asylotel“ tätig und später habe ich die Kinder einer af-
ghanischen Familie unterstützt, bis 2021. Es hat sich ein 
freundschaftliches Verhältnis entwickelt, ich besuche sie 
noch heute. Die schönste und ganz besondere Verände-
rung in meinem Leben ist mein Enkel Tarek. Bei den ge-
meinsamen Spieleabenden lernte meine Tochter Anas aus 
Syrien kennen. Daraus entstand eine feste Beziehung und 
wir durften einen wunderbaren Menschen in unserer Fami-
lie begrüßen. Die Krönung war dann mein Enkel Tarek, der 
vor 7 Monaten zur Welt kam.
Nun sind nur noch wenige Geflüchtete in Amerang. Wen 
unterstützen Sie und wie?
Seit Dezember 2021 wohnt wieder eine 9-köpfige afghani-
sche Familie in Amerang mit 7 Kindern im Alter von 1 bis 
12 Jahren. Seit kurzem wohnt dort auch noch ein Vater 
mit Sohn, ebenfalls aus Afghanistan. 

Auch hier unterstütze ich die Kinder, vor allen Dingen die 
Schulkinder. Wir machen zusammen Hausaufgaben und 
spielen. Auch regele ich organisatorische Dinge, die die 
Schule betreffen. Regelmäßig fahre ich mit einem Eltern-
teil nach Wasserburg zum Einkaufen. 
Sie engagieren sich auch in der Seniorenarbeit. Was ma-
chen Sie da?
Seit März 2022 organisieren Agnes Weinmann und ich 
Ü-60 Wanderungen im Gemeindegebiet. Im Rahmen der 
Seniorenwerkstatt hatte Agnes die Idee, Wanderungen für 
über 60-jährige anzubieten, gleichermaßen für Einheimi-
sche und Zugezogene, die somit unsere schöne Umgebung 
besser kennenlernen können. Auch für Einheimische gibt 
es noch viele unbekannte Wanderwege zu entdecken. Die 
Wanderung findet jeden 2. Samstag im Monat statt. Wo-
hin die Wanderungen gehen, Uhrzeit, Gehzeit, steht mo-
natlich im Gemeindeblatt.
Was würden Sie sich persönlich oder für das ehrenamtliche 
Engagement wünschen?
Für mich wünsche ich mir weiterhin viel Elan und Freude 
an meinen ehrenamtlichen Tätigkeiten.
Viele gute Ideen für interessante Wanderwege und viele 
interessante Gespräche und Eindrücke bei unseren monat-
lichen Wanderungen. Für die afghanische Familie würde 
ich mich über Unterstützung freuen bei den Einkaufsfahr-
ten nach Wasserburg. Vielleicht könnte jemand ab und zu 
eine Fahrt übernehmen? Bitte melden bei Martina Eckert: 
08075/1607.
Wer von Menschen, Ideen, Projekten, die unterstützen, 
verbinden oder wo jemand Unterstützung benötigt weiß, 
kann mir unter: inklusion@amerang.de schreiben oder tele-
fonisch Kontakt aufnehmen unter 08075 9197-0.

Barrierearme Musterwohnungen zu besichtigen 
Endlich ist es soweit! Die schon öfter erwähnten barrie-
rearmen Musterwohnungen im Zentrum Amerangs (Was-
serburger Str. 6) können besichtigt werden. An folgenden 
Tagen stehen die Türen offen (da die Besichtigungen auf 
maximal 5 Personen beschränkt sind, ist eine Anmeldung 
erforderlich):
•	 Dienstag, 02.08.22, 10 – 12 Uhr  

(Anmeldeschluss: 29.07.22)
•	 Donnerstag, 11.08.22, 15 – 17 Uhr  

(Anmeldeschluss: 08.08.22)
Anmeldung unter: deinhaus4.0@th-rosenheim 
Weitere Termine:
•	 Dienstag, 30.08.22, 10 – 12 Uhr  

(Anmeldeschluss: 26.08.22)
•	 Donnerstag, 08.09.22, 15 – 17 Uhr  

(Anmeldeschluss: 05.09.22)
•	 Donnerstag, 29.09.2022, 15 – 17 Uhr  

(Anmeldeschluss: 26.09.22)
Anmeldung unter: inklusion@amerang.de
Ihre Anja Rosengart
Beauftragte für Inklusion und Menschen mit Behinderung

Gemeinde 
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Schnaitseer Insektengarten
1.000 Euro für die Bepflanzung der „Wies´n“

Ein wunderbares Projekt zur Rettung von Bienen und al-
len weiteren Insekten hat der Bienenzuchtverein Schnait-
see gestartet. Auf einer 2.000 qm großen Brachfläche, die 
der katholischen Kirche gehört, haben die fleißigen Mitar-
beiter des Vereins gerodet und sie perfekt für die bienen- 
und insektenfreundliche Bepflanzung vorbereitet. „Unsere 
Mitglieder haben dazu schon zahlreiche Arbeitsstunden 
verbracht“, erinnert sich Vorsitzender Georg Köhldorfner 
an die Herbstwochen im letzten Jahr. Als alles vorbereitet 
war, wurde gepflanzt. „Dabei haben wir darauf geachtet, 
dass Pflanzen in die Erde kamen, die in der trachtarmen 
Zeit blühen und den Insekten und natürlich besonders 
unseren Honigbienen Nahrung bieten.“ Bei der Begehung 
nannte er Felsenbirne, Quitte, Kornelkirche, Baldrian, 
Sauerampfer oder Rot- und Weißklee. 
Bei der Führung auf der „Wies´n“ überzeugten sich der 
zweite Vorsitzende Konrad Linner und der LEADER-Ge-
schäftsführer Christian Fechter vom bienenfreundlichen 
Bewuchs. Leider regnete es leicht, so dass die Bienen 
zu diesem Zeitpunkt nicht unterwegs waren. An einem 
Schaubienenkasten erläuterte die zweite Vorsitzende 
Gudrun Peteranderl die Zusammensetzung eines Bienen-
volkes. Köhldorfner betonte, dass der Insektengarten al-
len Bürgern offen steht. „Eine Sitzbank sorgt auch für 
eine Ruheoase für müde Wanderer.“ Als Höhepunkt der 
Besichtigung pflanzten Konrad Linner und Schnaitsees 
Bürgermeister Thomas Schmidinger eine Felsenbirne ein. 
Das Angießen erfolgte an diesem Tag vom Himmel sel-
ber. Schmidinger dankte dem Bienenzuchtverein für sein 
Engagement. „Jetzt hat unsere Gemeinde einen weiteren 
blühenden Flecken Erde.“ Er hob diese Initiative hervor, 
denn „wenn keiner anpackt, passiert auch nichts.“  
Foto und Text: Sepp Unterforsthuber

85. Geburtstag Karl Krottenmüller
Zum 85. Geburtstag von Karl Krottenmüller 
aus dem Eschenweg gratulierte Bürgermeis-
ter Konrad Linner mit vielen guten Wün-
schen. 
Der Familienmensch erfreut sich mit seiner 
Frau an den zwei Enkelkindern und dem 
frisch geborenen Urenkel und feiert beschei-
den im Familienkreis. 
Geboren in Kochel am See, aber bereits seit 
1978 in der Gemeinde Amerang wohnhaft, 
nimmt Karl Krottenmüller, trotz mancher 
gesundheitlicher Einschränkungen, immer 
noch aktiv am Gemeindeleben teil. 
Die aktuellen Baumaßnahmen begleitet er mit seinem 
fachlichen Blick. Seine berufliche Erfahrung als Bauleiter 
einer Tiefbaufirma hat er nach seiner Pensionierung mehr 
als zehn Jahre lang in den Dienst der Gemeinde gestellt.
Obwohl beruflich jährlich viele tausend Kilometer unter-
wegs war, unternahm er mit seiner Frau auch noch sehr 
viele private Reisen. Mit Wohnmobil und Fahrrad erkunde-
ten sie insbesondere fast alle griechischen Inseln. 
Auch heute noch genießt er es, die Landschaft auf dem 
Fahrrad zu erleben. Mit seinem E-Bike fährt er auch gerne 
auf eine Alm und belohnt sich für die Anstrengung mit 
einem Weißbier.
Dass er aktuell beim Stockschießen nur zuschauen kann, 
schmeckt ihm gar nicht.
Aber sobald es wieder geht, steht er wieder auf der Bahn.

Leader / Jubilar

Wir suchen 

 MFA / Arzthelferin in Vollzeit

Allgemeinarztpraxis Stefan Hala, Edling
 Tel. 08071-2266   Mobil 0172-7426880
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100% Kunst  
Interview mit Christine Erb

Wer bist Du und was machst Du künstlerisch/kreativ?
Ich bin Christine Erb. Neben meiner Liebe zum Dekorieren 
und Gestalten male ich sehr gerne. Ich habe schon viele 
Techniken ausprobiert, aber momentan ist mein Schwer-
punkt die Fließtechnik, eine sehr kreative Technik. Früher 
habe ich Kurse für Kinder gegeben, und da ich schon sehr 
viele Anfragen von Erwachsenen bekommen habe, sind 
nun auch Kurse für Erwachsene in Planung. Ich werde 
mich dabei auf kleine Gruppen von 2 – 3 Leuten konzen-
trieren.  
Wie kam es dazu, dass Du kreativ tätig geworden bist?
Ich habe schon als Kind sehr viel gemalt. Später auf der 
Fachakademie für Sozialpädagogik hatte ich eine sehr 
gute Kunstdozentin bei der ich die Grundlagen der Ma-
lerei lernen und viele verschiedenen Techniken ausprobie-
ren konnte. Als ich dann in einem Kindergarten arbeitete, 
fand ich es wichtig, selbst weiterhin kreativ tätig zu sein, 
um die Kinder dazu bringen zu können, ihrer Kreativität 
freien Lauf zu lassen. Dabei war es mir immer wichtig, 
dass dabei die Freude am Tun im Vordergrund stand und 
nicht das Ergebnis. Nachdem ich im Kindergarten aufge-
hört hatte, habe ich dann lange von zuhause Kreativkurse 
für Kinder angeboten und vor etwa zwei Jahren habe ich 
meinen Laden eröffnet. 

Hier habe ich die Möglichkeit gefunden, meine Liebe zum 
Gestalten und Dekorieren auszuleben und weiterzuvermit-
teln und meine Arbeiten auszustellen. 
Mit welchen Techniken, Materialien und Themen arbeitest 
Du am liebsten?
Der Großteil meiner neuen Kunstwerke entstand durch die 
Fließtechnik mit Acrylfarben auf Leinwand. Dabei wird die 
Acrylfarbe mit Silikonöl und Fließmittel vermischt und auf 
die Leinwand gegossen. Das Experimentieren mit Farben, 
das Entstehen vieler kleiner Details, der gezielte Einfluss 
auf den Verlauf, aber auch das Geschehenlassen zeichnet 
diese Technik aus und hat mich in ihren Bann gezogen. 
„Alles ist Energie“ ist das Thema, mit dem ich mich mo-
mentan beschäftige. Ziel ist es, einen Blick hinter das 
vordergründige Motiv zu werfen; der Versuch, hinter die 
Fassade zu schauen und die Energien dazu zu erspüren. 
Das ganze Bild als Gesamteindruck auf sich wirken lassen 
und/oder die Energien der vielen kleinen einzelnen Details 
wahrzunehmen. 
Wer oder was inspiriert Dich?
Meine Inspiration ergibt sich oft durch das Experimentie-
ren mit den Farben. Ich sehe dann oft Dinge und Formen 
in der fließenden Farbe, die dazu führen, das Werk weiter-
zuentwickeln. 
Was bedeutet es für Dich künstlerisch tätig zu sein?
Lebensfreude und Lebensqualität.
Gibt es noch etwas, was Du noch hinzufügen möchtest?
Ich stimme mit Pablo Picasso überein, der sagte: „Kunst 
wäscht den Staub des Alltags von der Seele.“ 
Wenn ich künstlerisch tätig bin, kann ich so richtig ab-
tauchen, und dieses Gefühl ist etwas, das ich gerne auch 
Anderen vermitteln möchte. 
Interview von Gaby Schrott

Kultur

Unsere vielfältigen Stricksachen gibt es 
wieder auf unserem Stand beim 

Wie immer spenden wir unsere 
Einnahmen für gemeinnützige Zwecke.

P.S. Wer mit uns stricken oder häkeln 
möchte, ist immer herzlich willkommen.

Handarbeitskreis Amerang
Isabella Sillaber. T. 08075 8396

Wie immer spenden wir unsere 
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Kirche

Orgel plus Gesang
5. Benefizkonzert für Pfarrer Placide Khonde

Am Sonntag, 7. August 2022 findet in der Pfarrkirche 
Amerang wieder ein Benefizkonzert für Pfarrer Khonde 
statt.
Es beginnt um 19 Uhr und wird von Konrad Späth an der 
Orgel und Dorothee Heinrich Sopran dargeboten.
Pfarrer Placide Khonde aus Boma in der Demokratischen 
Republik Kongo übernahm fast 20 Jahre lang die Urlaubs-
vertretung im Pfarrverband Amerang. Er leitet in Boma 
die Hochschule IST des Bistums. An dieser werden Studi-
engänge von Krankenpflege, Lebensmittelchemie bis Infor-
matik angeboten. Mit Spendengeldern hat Pfarrer Khonde 
außerdem einen landwirtschaftlichen Lehrbetrieb aufge-
baut. Er hat den Reisanbau eingeführt, um das Land von 
Lebensmittelimporten unabhängiger zu machen.
Der Andrang auf die Studienplätze ist hoch, denn der Ruf 
von Pfarrer Khondes Hochschule ist sehr gut. Die Qua-
lität der Ausbildung ist den staatlichen Hochschulen in 
der demokratischen Republik Kongo deutlich überlegen, 
und somit sind die Aussichten der Absolventen auf einen 
Arbeitsplatz, der ein finanzielles Auskommen ermöglicht, 
gut.
Der Fortbestand der Einrichtung und die Anerkennung der 
Abschlüsse wurde kürzlich vom kongolesischen Bildungs-
ministerium bestätigt und verlängert.Spenden werden für 
den größeren Hörsaal, der sich noch im Bau befindet, be-
nötigt.
Foto und Text: Rosalie Größ

Kinderkirche
„Wer ist eigentlich mein Nächster?“

Dieser Frage gingen wir im letzten Familien-Wortgottes-
dienst auf den Grund.
Ein Mann geht von Jerusalem nach Jericho, der Weg ist 
sehr felsig. Er wird von Räubern überfallen und liegt ver-
letzt am Boden. Weder ein vorbeigehender Priester noch 
vorbeiziehende Leviten helfen ihm. Ein armer Samariter 
jedoch nimmt sich seiner an, er hat selbst nicht viel und 
hilft trotzdem seinem Nächsten.
Aber wer ist eigentlich unser Nächster?
Drei Kletterseile wurden zunächst durch die Kirchenbänke 
gegeben und am Ende miteinander zu einem großen Seil 
verknüpft. Jeder Besucher hielt das Seil in Händen, und 
so waren alle nicht nur unmittelbar mit den Menschen 
neben sich, sondern auch mit allen anderen Gottesdienst-
besuchern verbunden – alle „hielten zusammen“. Durch 
das Seil war nun auch der, der weit weg von uns war, 
unser Nächster geworden. Bildlich könnte man das Seil 
nun weiterführen, hinaus aus der Kirche in die Gemeinde 
etc. – und versuchen, auf unsere Nächsten zu schauen und 
ihnen zu helfen, wenn sie in Not ist.
Anschließend konnten die kleinen und großen Besucher 
ihre Bitten auf Papierherzen zum Ausdruck bringen, und 
die neuen Erstkommunionkinder bekamen feierlich das 
„Vater unser“ überreicht.
Musikalisch wurde der Gottesdienst erneut von den Kin-
dern der Kinderschola gestaltet. Wer Lust hat, einmal in 
der Schola zu „schnuppern“ darf sich gerne an Regina 
Weiland unter 08075/916965 wenden.
Foto und Text: Regina Weiland

Kirchensur – Kirche putzen
Am Freitag, 05.08.2022 ab 13 Uhr findet das alljährliche 
gemeinschaftliche Putzen der Kirche in Kirchensur statt. 
Jeder bringt seine eigenen Reinigungsutensilien mit. Im 
Anschluss ist für das leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen 
uns über tatkräftige Unterstützung der Gemeindemitglie-
der. 
Die Kirchenverwaltung Kirchensur

Rechtsanwalt und Mediator Harald Getz 
Wasserburger Str. 2 •  T. 08075 9169988
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Kinderhaus Sonnenblume
Einweihungsfeier: Waldgruppe „Am sonnigen Buckl“

Im Mai wurde endlich, nach langer Vorbereitungsphase, 
unsere Waldgruppe und deren Herzstück die Waldhütte, 
in einer offiziellen und bunten Feier eingeweiht.
Gastgeber der Veranstaltung waren das Wald Team (Ul-
rike Bührke-Vaas und Florian Schiller), der Träger Verein 
Herberge e.V. (Thomas Loosli) sowie die Leitung des Kin-
derhauses Sonnenblume (Angelika Kampling-Zierer).  
Geladene Gäste waren neben der gesamten Elternschaft, 
allen Kindern und Teammitgliedern auch viele Nachbarn, 
ehrenamtliche Helfer und Förderer des Projekts Waldhüt-
te. Zu den besonderen Ehrengästen gehörten Bürgermeis-
ter Konrad Linner und der zweite Bürgermeister Werner 
Fröwis, gleichzeitig in seiner Funktion als zuständiger Jä-
ger.
Gemeinsam zog die fröhliche Festgemeinschaft bei strah-
lendem Sonnenschein vom Kinderhaus über Wiesen und 
Felder hinauf zur Waldhütte. 
Angeführt wurden wir 
von den Ameranger Mu-
sikern Franziska Kasse-
walder und Ludwig Le-
derer, die mit Quetschn 
und Gitarre für a 
g`schmeidige Unterhal-
tung sorgten. An dieser 
Stelle nochmal ein herz-
liches Dankeschön!
Am Sonnigen Buckl an-
gekommen wurden wir 
von den Waldkindern 
mit einem fröhlichen 
Lied und vielen bunten 
Bändern empfangen.
Nachdem sich alle Beteiligten vor der Hütte versammelt 
hatten, wurden von Thomas Loosli einige Worte gespro-
chen über die Entstehung des Waldprojektes von der Idee 
über die Planung bis hin zum ersten Spatenstich und letz-
ten Hammerschlag. 
Dankend erwähnt wurden die vielen ehrenamtlichen Hel-
fer aus Team, Elternschaft und Freundeskreis sowie die 
großzügige finanzielle Unterstützung seitens der Gemeinde 
Amerang. 

Dann machte unsere Kinderhaus-Leitung Angelika Zierer 
noch auf die pädagogische Bedeutsamkeit des Bildungsor-
tes Wald aufmerksam und erklärte in wenigen Worten, wie 
dieser Schatz in unserer Waldgruppe für die Kinder positiv 
zur Wirkung kommt.
Auch die beiden Erzieher/in Florian Schiller und Ulrike 
Bührke–Vaas richteten ein paar Worte an die Anwesenden. 
Beide erfüllen mit ihrer Erfahrung, ihrer Herzlichkeit und 
ihrem Engagement das Projekt „Wald“ mit Leben.
Zum krönenden Abschluss gab es ein opulentes Buffet mit 
allerlei Köstlichkeiten, zubereitet und organisiert von Jo-
anna Kantorowicz und Florian Reiter vom Chiemgauhof 
Locking sowie kulinarischen Leckereien aus der Eltern-
schaft. Bis in den Nachmittag wurde geschmaust, gelacht 
und geratscht und natürlich durch den Wald getobt. Ein 
rundum gelungenes Fest!
Fotos und Text: Florian Schiller, Ines Hübsch

Kinder

Wir suchen Dich (m/w/d) zur Unterstützung im 
Hofbräuhaus München & dem Oktoberfest!

Wir sind eine kleine Familienbäckerei aus dem Lehel.
baeckerei-eberl-muenchen.de · Insta: baeckerei_eberl_muenchen

Wir suchen jemanden, der pünktlich, freundlich, zuver-
lässig ist und gerne in Tracht arbeitet. Wenn Du Lust und 
Zeit hast, ab sofort im Hofbräuhaus München (am Platzl) 
Brezen und Gebäck mit einem Korb zu verkaufen dann 
melde dich bei uns. Die Arbeitszeiten sind sehr � exibel. 
Entweder Stundenlohn oder provisionsbasierend + 100% 
Trinkgeld

Zusätzlich kannst du auf dem Oktoberfest Geld verdienen.
Die Vergütung für´s Oktoberfest: provisionsbasierend + 
100% Trinkgeld

Korb (8KG) und Geldbeutel wird gestellt. Wechselgeld 
muss mitgebracht werden. Ein etwa 2-stündiges Probe-
arbeiten wäre erwünscht. Sprachkenntnisse im HB (deutsch 
oder englisch), Oktoberfest (Grundkenntnisse deutsch).

Bäckerei Eberl · T.  0170/ 933 47 23 
E-Mail: christinemathieu55@googlemail.com
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Haus für Kinder
Einweihung des Waldkindergartens und Familienfest

Sonnenschein, blühende Sommerblumen und Vogelgezwit-
scher begrüßten eine fröhliche Besucherschar zur Einwei-
hung der optisch  sehr ansprechenden und  in allen Belan-
gen gelungenen Unterkunft der „Waldhasen“ (die seit zwei 
Jahren zum „Haus für Kinder“ gehörende Waldgruppe).
Nach  einer fast rekordverdächtig kurzen Planungsphase 
konnte die Idee einer Waldgruppe durch das Zutun vieler 
Personen und Institutionen in weniger als einem halben 
Jahr umgesetzt werden.
Zunächst war die Gruppe in der Ameranger Rupertistube 
untergebracht und marschierte täglich in fußläufig erreich-
bare Wälder. Im Rahmen der weiteren Planungen stellte  
Familie  von Crailsheim ein wunderbar abwechslungsrei-
ches Waldgebiet  nördlich von Haslreit zur Verfügung. 
Außerhalb des Waldes wurde ein Sammelplatz mit Un-
terschlupfmöglichkeit für Schlechtwetterphasen benötigt. 
Hier zeigten sich die Eigentümerfamilie Hilger und die 
Pächterfamilie Größ sehr entgegenkommend. Mit viel Ein-
satz kümmerte sich der Förderverein und etliche freiwillige 
Helfer um die Beschaffung und Renovierung eines Bau-
wagens.  Dieser diente ein gutes Jahr als Zufluchts- und 
Lagermöglichkeit für die Waldgruppe. 

Auch die Gemeinde zeigte sich stets sehr kooperativ, und 
so konnte die Waldgruppe Anfang des Jahres das neu er-
richtete schöne Waldhäuschen beziehen.
Aus diesem Grund traf sich eine große Anzahl an Gästen 
am Basisplatz, um noch einmal gemeinsam den Werde-
gang Revue passieren zu lassen.  Die Waldhasenkinder 
hatten ihre Familien mitgebracht und zahlreiche  Ehren-
gäste und Kolleginnen aus den Einrichtungen die Kita-
Verbundes und der „Nachbareinrichtungen“ waren der 
Einladung gefolgt. Die Einrichtungsleitung Claudia Golder 
bedankte sich herzlich bei Herrn Pfarrer Reindl, Bürger-
meister Konrad Linner, Wald- und Grundstücksbesitzern, 
Pächtern, Förster und Jäger, Träger, Kindergartenförder-
verein, Familien und Kolleginnen für die gute und erfolg-
reiche Zusammenarbeit.
Im Anschluss feierte  Pfarrer Reindl auf einer kleinen 
Waldlichtung eine stimmungsvolle Andacht – begleitet von 
dem Gezwitscher der Waldvögel und den schönen Liedern 
der Waldhasengruppe. Abschließend segnete Herr Pfarrer 
Reindl  im Beisein der Waldgruppenkinder die Räume des 
Waldkindergartens.
Dieses besondere Ereignis sollte dann gemeinsam mit al-
len Familien vom „Haus für Kinder“ im Garten der Ein-
richtung bei einem schönen Sommerfest gefeiert werden. 
Elternbeirat und Eltern hatten zwischenzeitlich  Tische, 
Bänke, Hot-Dog-Station und ein buntes  Salat- und Ku-
chenbuffet aufgebaut. Gleich zu Beginn waren dunkle Ge-
witterwolken aufgezogen und entluden sich in einem hef-
tigen Regenschauer.  
In Windeseile hatten die Eltern die Tische und Bänke re-
gensicher untergebracht, und als die Sonne wieder hinter 
den Wolken hervorkam, stand einem schönen Fest mit 
Spiel, Spaß und vielen angeregten Gesprächen nichts mehr 
im Wege. Alle genossen das erste große Zusammensein 
nach den Corona-Einschränkungen der letzten Jahre sehr 
und so dauerte das heitere Fest bis zum Abend. Ein ganz 
herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses 
schönen Tages beigetragen haben.
Foto: HfK Amerang / Text: Martina Mayer

Kinder

Besonderes aus Holz, Stoff und Papier in einer
charmanten Postfiliale... 

Das ist der Holzwurmdratzer-Laden in Amerang.
 

Wenn du
... Spaß an der Arbeit mit Kunden hast.

... freundlich, zuverlässig und sorgfältig bist.
... flexibel einsetzbar bist und auch Samstags arbeiten

kannst.
 

Dann werde teil unseres jungen Teams mit
abwechslungsreicher Tätigkeit und fairer Bezahlung.

Melde dich gerne telefonisch unter 08075-9148662
oder sende deine Bewerbungsunterlagen an 

postkastl@holzwurmdratzer.de

Wir st
ellen

 ein

Teilz
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der M
inijo

b

Mitarbeiter/in
im Laden

(m/w/d)

www.holzwurmdratzer.de
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Kita Evenhausen
So ein schöner Ausflug!

Als Ziel für den Ausflug der Vorschulkinder mit ihren Eltern 
haben wir uns in diesem Jahr die Philosophen-Wasserfälle 
in Flintsbach ausgesucht. Nachdem alle am Parkplatz ein-
getroffen waren, wurden die Wanderschuhe geschnürt, die 
Rucksäcke geschultert und los ging die Wanderung. Erst 
30 Minuten auf den schmalen Wegen an den Wasserfällen 
entlang, das war echt interessant und sehenswert. Dann 
sind wir an einer größeren Fläche angekommen, auf der 
wir uns für die Brotzeit ausbreiten konnten, denn nach 
einer Stunde Fahrt und dem kleinen, aber anspruchsvollen 
Aufstieg hatten alle Hunger und vor allem Durst. Nach 
der Stärkung wurden die Wasserfälle weiter erkundet. In 
Begleitung der Eltern und Erzieher haben sich die Kinder 
auf den Weg gemacht, um den Wildbach und das Gelän-
de zu erforschen. So wurde im Bachbett nach oben und 
unten geklettert, das Wasser war echt kalt und die Felsen 
teilweise rutschig, aber die Vorschulkinder haben diese He-
rausforderung mutig bewältigt. Weiter wurden zusammen 
Dämme errichtet, eine kleine Höhle erforscht, Felsen er-
klommen und Brücken überquert.
Die Kinder haben den Ausflug sehr genossen, und auch 
den Eltern hat es gut gefallen. Diese erlebnispädagogische 
Maßnahme war wirklich erfolgreich, sie hat den Familien 
Freude gemacht und die Kinder in ihrem Selbstbewusst-
sein bestärkt. Das tut ihnen zum Schulstart sehr gut, denn 
hier warten viele neue Herausforderungen auf sie.

Endlich wieder ein Fest für alle Familien!
Nach langer Zeit durften wir wieder miteinander feiern, 
und fast alle Familien sind der Einladung gefolgt. In die-
sem Kita-Jahr ging es im Kindergarten und in der Krippe 
viel um die verschiedenen Tiere, ob groß oder klein. Immer 
wieder haben wir uns Tiere in die Einrichtung geholt, um 
sie genauer zu beobachten und ihre Entwicklung zu ver-
folgen. Natürlich wurden sie dann wieder in die Freiheit 
entlassen oder ihre Besitzer haben sie wieder mitgenom-
men. Nur unsere Pferde und die vielen kleinen Tierchen 
im Garten und im Teich bleiben bei uns. Da die Tiere ein 
wichtiger Teil der Schöpfung sind, hat sich als Motto un-
seres Gottesdienstes die Schöpfung angeboten. Und so hat 
es auch gepasst, den Gottesdienst und das anschließende 
Fest auf unserem Lagerplatz im Wald zu feiern.

Gemeinsam sind alle von der Kita in den Wald gezogen. 
Dort angekommen hat Pfarrer Reindl mit uns den Got-
tesdienst gefeiert und ansprechende, kindgerechte Worte 
gefunden; gemeinsam wurde gebetet, gesungen und musi-
ziert. Zum Ende des Gottesdienstes hatten wir Gelegenheit 
ihn für die gute Zusammenarbeit während seiner Zeit in 
Amerang zu danken, denn er hat als Träger die Kindergär-
ten immer sehr unterstützt, dem Personal den Rücken frei 
gehalten und ihnen so eine gute Arbeit ermöglicht.
Anschließend haben sich alle Familien zum Picknick zu-
sammengesetzt und das schöne Wetter genossen. Danach 
war viel Zeit zum Spielen und sich zu unterhalten. Die 
Kinder konnten sich aussuchen, wie und wo sie sich in 
„unserem“ Wald beschäftigen wollten, die Natur ist der 
ideale Spielraum. Dazu wurden noch die Waldseilstatio-
nen und die Hängematten aufgebaut, zum Ausprobieren 
und Entspannen. Besonders toll fanden viele Kinder unsere 
Seilbahn, dazu wurde am Hang im Wald von einem Baum 
nach unten zu einem anderen Baum ein Seil gespannt, 
und die Kinder durften in einem Sitzgurt runter sausen 
und wurden wieder nach oben gezogen. Alle Seilstationen 
wurden von Mitarbeitern gut gesichert und begleitet. Zum 
Ende des Festes waren sich alle einig: „So schön war es 
schon lange nicht mehr!“
Foto und Text: Christa Gassner-Mittermair

Schmetterling, du kleines Ding……
Dieses Jahr wollten wir mit den Kindern noch etwas Be-
sonderes beobachten und erleben: den Zyklus der Raupe 
bis zum Schmetterling. 			       
Mit der Post kam das kleine Paket mit den Raupen. In 
einem durchsichtigen Behälter mit ausreichend Futter ver-
sehen, waren sie gut zu beobachten. Jeden Tag wuchsen 
sie ein kleines Stück. Und eines Morgens hatten sie sich 
in einem Kokon verpuppt. Nun konnten sie in ein Terrari-
um umgesetzt werden. Jeden Tag wurde beobachtet und 
geschaut, ob sich etwas verändert hat. Aber wir mussten 
Geduld haben. 
Eines Tages war es soweit: Der erste Schmetterling war 
geschlüpft! Bewegungslos saß er auf einem Zweig und ließ 
seine Flügel trocknen. Diese Neuigkeit wurde jedem Kind, 
das kam, gleich weitererzählt. Und die Beobachtungsplät-
ze am Terrarium waren an dem Tag, so oft es ging, be-
setzt. Natürlich wollten wir die Schmetterlinge auch wie-
der in die Natur entlassen. Das durften alle Kinder und 
Erwachsene, die wollten, tun. Ein Tupfen Honigwasser 
lockte die Schmetterlinge auf den Finger. Vorsichtig gin-
gen die Kinder ans offene Fenster - und dann flogen die 
Schmetterlinge in die Freiheit. 
Gute Reise, und besucht uns mal!
Text: Karin Geißinger

Kinder
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Schule
Ameranger Viertklässler erfolgreich bei der Jugend-
verkehrsschule

Die Klasse 4A der Grundschule Amerang erreichte unter 
den 22 Klassen, die in diesem Jahr an der Jugendverkehrs-
schule in Wasserburg teilgenommen haben, den zweiten 
Platz. 
Als Belohnung für ihre Leistung bekamen sie von den Po-
lizistinnen Frau Burger und Frau Beham in der Ameranger 
Eisdiele ein Eis spendiert. Die Kinder freuten sich sehr 
darüber, dass ihr fleißiges Lernen und Trainieren sich ge-
lohnt hat, und natürlich auch über ihre kühle Belohnung 
an einem warmen Schultag.
Foto und Text: Claudia Pleyer

Grundschulkinder in der „Schule fürs Leben“

„Welche Tiere gibt es auf einem Bauernhof? Und war-
um ist ein Bauernhof wichtig für unsere Ernährung?“ Mit 
dieser und vielen anderen Fragen rund um das Thema 
„Bauernhof und gesunde Ernährung“ befassten sich in 
der Schulwoche vor den Pfingstferien im Rahmen einer 
Projektwoche alle Schonstetter und Ameranger Kinder der 
ersten und zweiten Klassen der Grundschule Amerang. 
Erarbeitet wurde, welche Tiere und Maschinen es auf ei-
nem Hof gibt und was so ein Landwirt alles tun muss, 
damit wir alle genug zu essen haben. Auch welches Essen 
überhaupt gesund für den Körper ist und wie viel davon, 
erfuhren die Schülerinnen und Schüler und konnten bald 
erklären, was die Ernährungspyramide ist. 
Der Höhepunkt für die Kinder war der Besuch auf dem 
Seiml-Hof bei Obing, wo uns Maria Künzner und Tho-
mas Mitterer die Kühe, Ochsen und Kälber zeigten und 
wir einen Blick in die Biogasanlage werfen durften. An-
schließend bereiteten die Kinder eine Art Mozzarella zu 
und erfuhren aus erster Hand, was zum Beispiel aus Milch 
hergestellt wird.
Maria Künzner besuchte die Klassen am nächsten Tag in 
der Schule und erarbeitete mit ihnen, was in eine gesun-
de, regional und saisonal gepackte Brotzeit gehört, und  
philosophierte mit den Kinder über den Begriff „Schule 
fürs Leben“. 
Zum Abschluss unserer Projektwoche plante jede der Klas-
sen ein großes gesundes Frühstück, das gemeinsam vorbe-
reitet wurde und bei dem die Kinder ihr neu erworbenes 
Wissen gleich anwenden konnten. Mit der Bitte: „Kön-
nen wir jetzt jede Woche am Freitag zusammen frühstü-
cken?“, zeigten die Schülerinnen und Schüler, dass ihnen 
die Prokjektwoche große Freude bereitet hatte, und der 
ein oder andere probierte die Frühstücksrezepte gleich zu 
Hause aus.
Foto und Text: Christine Russwurm

Schule

Meister SHK (m/w/d) gesucht!

Infos & Kontakt:

A. Törringer GmbH 
Kneißlstr. 6 - 83123 Amerang

T. 08075 91880 - info@toerringer.de
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Vereinsleben

Gewerbeverein
Ameranger Sommer Gfui - Kunst, Kultur & Kulinarik

Am 6. August veranstaltet der Gewerbeverein Amerang 
zum zweiten Mal das „Sommer Gfui“. Unter dem Motto 
„Kunst, Kultur und Kulinarik“ findet das Event der beson-
deren Art ab 14 Uhr in der Ameranger Ortsmitte statt. 
Der Bereich vom Vodermaierhof über den Forellenweg bis 
hinein zum Freiberger Platz und „Das Stein“-Garten ver-
wandelt sich in eine Bühne der Sinne, die jede Menge Er-
lebnisse für groß und klein bereithält: An den Marktstän-
den bieten regionale Kunsthandwerker neben Töpfer- und 
Keramikwaren auch Holzkunst, individuellen Schmuck und 
handgefertigte Textilien an. Erzeuger aus der Umgebung 
präsentieren zudem ihre aufwendig hergestellten Produkte.
Sowohl Kinder als auch Erwachsene können sich unter 
anderem bei Trommel-Workshops und Kinderprogramm 
aktiv am Geschehen beteiligen. Das Genussviertel lockt 
mit kulinarischen Köstlichkeiten: von der bayrisch-argenti-
nischen Küche über Eis-Spezialitäten bis hin zu Steckerl-
fisch und Cucina Italiana.
Begleitet wird das Ameranger „Sommer Gfui“ von 12 
Stunden nonstop Live-Musik auf drei Bühnen, unter ande-
rem mit Bullage, Enseo, Black Patti, Windfox, dem Trio 
Mio sowie einer nächtlichen Feuershow mit SelementS.
Wir freuen uns auf viele Sommer Gfui-Momente!
Der Gewerbeverein Amerang
Sa., 06.08., 14.00-02.00 Uhr / Markt: 14.00-22.00 Uhr

KSK Kirchensur
Einladung: Segnung der Vereinsfahne 

Die Krieger- und Soldatenkameradschaft Kirchensur lädt 
ein zur Segnung der renovierten Vereinsfahne am Sonn-
tag, 14. August um 10 Uhr in der Kirche in Kirchensur 
und anschließend zu einem geselligen Beisammensein mit 
Mittagstisch und Kaffee/Kuchen in der Halle von Land-
maschinen Auer.
Die Vorstandschaft würde sich über zahlreiche Besucher 
freuen.

ab 14.00 Uhr - EINTRITT FREI!

DAS SOMMER-ERLEBNIS FÜR GROSS & KLEIN:

12 Std. Live-Musik . Genussviertel . Kunst & Handwerk 
Feuershow . Kreativkurse . Trommel-Workshops

Der Gewerbeverein Amerang und seine unterstützenden Betriebe freuen sich auf Euren Besuch:

06.08.202206.08.2022

Weitere Informationen unter         @hundertprozentamerang

Fahrzeugpflege vom Profi
Politur oder Innenreinigung, 

Lederpflege & -reparatur & Lederversiegelung,

Wachs- oder Keramik-Lackversiegelungen

Infos & Terminbuchung unter 08075 914870
Peter Engler · Taiding 5 · fahrzeugpflege-chiemgau.de

NEU! WERTGUTSCHEIN
Für jede Dienstleistung erhaltet Ihr einen Wertgutschein  

über 10% für den nächsten Dienstleistungs-Auftrag.
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Vereinsleben

KLJB
Einladung: Discoparty

Am 06.08.2022 findet seit langem wieder die Discoparty 
der KLJB Evenhausen statt. Für viele in der Landjugend 
ist dies der Höhepunkt im Jahr und für den Zusammenhalt 
innerhalb des Vereines ein großer Treiber. Über Wochen 
und Monate wurden Vorbereitungen getroffen und orga-
nisiert. Oft standen wir vor Herausforderungen, da es uns 
von Jahr zu Jahr nicht leichter gemacht wird, ein so gro-
ßes Fest auf die Beine zu stellen. Dies hielt uns aber noch 
nie davon ab, eine Party zu managen!
Am 08.08.2022 wird von der Party nicht wirklich viel mehr 
zu sehen sein, da wir unser Kesselfleischessen in Lindach 
haben werden. Dies war bei den letzten Malen immer gut 
besucht und ein richtiger Hingucker, da aus allen Teilen 
der Gemeinde und darüber hinaus von Alt bis Jung jeder 
vertreten war. 
Für Unterhaltung sorgen die Duanixmusi und ein Wett-
kampf mit Seilziehen und einer großen Hüpfburg. Weitere 
Informationen sind aus den Flyern zu entnehmen.
Auf Euer kommen freut sich die KLJB Evenhausen!

kfd Amerang 
Jahreshauptversammlung

1931 wurde in Amerang der „Frauen- und Mütterverein“ 
gegründet. Damit ist die heutige kfd Ortsgruppe Amerang 
gut 90 Jahre alt. Dieses Jubiläum nahm das Vorstands-
team zum Anlass, der Jahreshauptversammlung einen et-
was feierlicheren Rahmen zu geben.
Zu Beginn gestaltete Agnes Altermann mit einigen Frauen 
aus dem kfd-Vorstandsteam einen ganz besonderen  Wort-
gottesdienst, in dem es darum ging, welchen Platz eine 
jede Frau im Leben hat. Der Vergleich mit einem Puzzle 
machte deutlich, dass jedes auch noch so kleine „Puzzle-
teil“ wichtig ist für das gesamte Bild – so wie auch jeder 
Mensch mit seinen ganz eigenen Fähigkeiten einen wichti-
gen Beitrag zur Gemeinschaft leistet.
Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken und Kuchenessen 
hielt die kfd Rückschau auf das letzte Vereinsjahr. Das 
Vorstandsteam bedankte sich bei allen, die sich ehrenamt-
lich für die Gemeinschaft einsetzen, z.B. beim Helferkreis, 
bei den Fahnenträgerinnen, dem Geburtstagsgratulantin-
nen und bei den Austrägerinnen der Zeitschrift „Junia“.
Ein ganz besonderer Dank galt auch unserem Präses Pfar-
rer Reindl. Viele Jahre hatte er als geistlicher Beistand die 
kfd begleitet. Zum Abschied wurde ihm eine Kerze mit der 
Ameranger Kirche überreicht. 
In den Erinnerungen an viele gemeinsame Erlebnisse konn-
ten dann die Frauen bei „Lichtbildern“ mittels Beamer 
schwelgen. Viele Fotos zeigten das vielfältige und fröhliche 
Vereinsleben aus den vergangenen 40 Jahren.
Gestärkt von diesem schönen gemeinsamen Nachmittag 
blickt das Vorstandsteam optimistisch in die Zukunft und 
freut sich auf die Termine  im Herbst und Winter.
Foto: Susanne Mayer / Text: Martina Mayer

Stehempfang am Firmungstag 

Nach dem Firmungsgottesdienst hatten die Firmlinge die 
Gelegenheit, auf  den besonderen Tag in ihrem Leben an-
zustoßen. Firmlinge, Familien, Paten und Freunde nahmen 
die Einladung  gerne wahr.  Viele liebevoll  vorbereitete 
Brote fanden in kurzer Zeit ihre Abnehmer.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen, die dazu 
beigetragen haben, den Firmlingen mit ihren Familien den 
Firmungstag zu verschönern.
Foto: Andrea Müller / Text: Martina Mayer

Fast neue Transporter zu günstigen Preisen

Ein Beispiel:

Mercedes-Benz Sprinter 317 CDI 
L3H2  3,5 t  Hochdach  Klima   MBUX  AHK  u.v.m.
Sofort verfügbar  .  Erstzulassung Februar 2022  .  
500 km . Schaltgetriebe  . Diesel . 125 kW (170 PS) .
arktikweiß . Stoff schwarz

Weitere scheckheftgepfIegte, gebrauchte Mercedes-Benz-Transporter 
fi nden Sie im FREILINGER Transporter Center in Obing und Traunreut. 

FTCFREILINGER
Transporter Center

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Wasserburger Straße 31 . 83119 Obing am See . Tel 08624 8784-0 
info@auto-freilinger.de           www.auto-freilinger.de 

Vertragsfreier Mercedes-Benz Service
Trostberger Straße 8   .  83301 Traunreut   .  Tel 08669 8656-0
service-traunreut@auto-freilinger.de    www.auto-freilinger.de

GmbHFREILINGER
Auto

EUR 52.955,-
(Barpreis / MwSt. ausweisbar)

888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888555555555555555555555555555555555555J A H R E

F R E I L I N G E R
Auto

Wir bilden aus!
Ab September 2022 noch 
freie Ausbildungsplätze!
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Motorradl-Stammtisch
20. Motorradtreffen Ullerting & Kesselfleischessen

Bei perfektem Wetter konnte der Motorradl-Stammtisch 
Amerang nach einer zwei-jährigen Pause wieder das Mo-
torradtreffen in Ullerting veranstalten. Sehr viele Biker von 
befreundeten Motorrad-Clubs oder Freundeskreisen kamen 
nach Ullerting und feierten bis in die Morgenstunden. Für 
die Stimmung sorgte die Live-Band „The Rocking Oldies“ 
mit ihren Songs aus den 60ern & 70ern. Das Lagerfeuer 
mit dem wie immer darüber aufgebautem Fallschirm lud 
ein zu ausgiebigen Benzingesprächen und ein Bilderbuch-
sonnenuntergang sorgte für zusätzliche Stimmung. 
Der am weitesten angereiste Motorradfahrer, der die bay-
erischen Berge mit den vielen schönen Kurven schätzt, 
hatte 748 km auf dem Tacho und kam aus Norddeutsch-
land. Nicht nur dieser Biker wurde mit einem Maßkrug-
Pokal der Ameranger geehrt, auch den meist vertretenen 
Mitgliedern von MCs oder MFs wurde er verliehen. Die 
meisten Motorradfahrer nutzten gerne die Möglichkeit 
des Campgrounds und stellten gleich kurz nach Ankunft 
ihre Zelte auf. So stand einem ausgelassenen Feiern nichts 
mehr im Wege. 
Ebenfalls war das Kesselfleischessen am darauf folgenden 
Montag ein Erfolg. Viele Mitglieder von Ameranger Ver-
einen und anderen Bewohnern ließen sich das hervorra-
gende Kesselfleisch mit Sauerkraut oder Schweinswürschtl 
schmecken und saßen bei Gesprächen gemütlich im Bier-
zelt zusammen. 
Der Vorstand des Motoradl-Stammtischs Amerang be-
dankt sich bei allen Besuchern ihres Festls und des Kessel-
fleischessens, es war ein schönes, friedvolles und unfallfrei-
es Fest mit einer super Stimmung.
Foto und Text: Reini Feiler

Schützengesellschaft
Mostfest der Schützen

Nach zwei Jahren Pause konnte das traditionelle Mostfest 
der Schützengesellschaft Amerang wieder stattfinden. 
Die anfänglich etwas dunklen Wolken verzogen sich bald 
und so konnten die vielen Besucher im Freien den Som-
merabend beim Schützenheim verbringen. 
Die Begrüßung der Gäste mit Pfarrer Reindl, dem 1. Bür-
germeister Konrad Linner und den Vorständen der SG-
Evenhausen und SG-Kirchensur sowie aller anwesenden 
Gäste nahm Amerangs 1. Schützenmeister Markus Kopp 
vor. 
Und so verbrachten bei gutem Braten, Zwiebelkuchen-
schnitten, Äppelwoi und anderen Getränken alle einen ver-
gnüglichen Abend. Dazu spielte uns die Ofabankmusi mit 
Franziska Kassewalder, Alexandra Rothbucher und Ludwig 
Lederer auf. 
Rundum ein gelungenes Fest. 
Die Schützengesellschaft bedankt sich bei allen Besuchern 
fürs Kommen zum Mostfest.
Foto und Text: Reini Feiler

Dr. Uwe Urban 
Dr. Assunta Toggenburg · Mag. Johanna Illi

Sprechstunden (Kleintierpraxis)
Mo. - Fr. 8 - 10 Uhr | Mo. + Di. + Do. 17 - 18 Uhr
Mi. + Fr. 15 - 16 Uhr | Sa 9 - 11 Uhr 
Bergweg 47 · T. 08075 1323·tierarzt-amerang.de

Fachtierarztpraxis
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Männergesangsverein
Fahrt ins Blaue mit Traumwetter

Die Teilnehmer/innen beim Tagesausflug des Männerge-
sangsvereins waren wohl (trotz Corona und langer Sing-
pause) sehr brav - Petrus belohnte sie mit einem hochsom-
merlichen Ausflugstag. 
Das Ziel war, wie das bei einer „Fahrt ins Blaue“ üblich 
ist, geheim. Doch als es Richtung Schliersee ging, ging 
allen ein Licht auf.
So wurde die erste Rast, um die Mittagszeit, im Gasthof 
„Augustiner Ratskeller“ in Schliersee mit Biergarten und 
Musik gerne eingelegt. Sehr schön, dass unser Busfahrer 
Sigi Linder von Marx-Busreisen im Voraus schon Plätze 
in bester Lage im Biergarten organisiert hatte. Keiner 
musste hungrig aufstehen, und das nachfolgende Ziel: die 
„Kugl-Alm“ in der Nähe vom Spitzingsee und Schliersee 
(bei Fischbachau-Sandbichl) bot nicht nur einen schönen 
entspannten Spaziergang an der Leitzach entlang, sondern  
Kaffee und Kuchen, Eis und sonstige Naschereien. 
Gut gelaunt wurde ein Zwischenstopp in Amerang einge-
legt, um einige Zusteigegäste für den nächsten Höhepunkt: 
„Eine spanische Nacht“ auf Gut Immling zu genießen.
Eine Dankeschön an Tanja Grumann, die für die ausver-
kaufte Veranstaltung noch prima Plätze für die MGV-
Reisegruppe  organisierte und uns auch herzlich begrüßte. 

Fing die Spanische Nacht verhältnismäßig gediegen an, 
wurde es ein ausgesprochen temperamentvoller Abend. 
Neben den spanischen Melodien sorgten drei spanische 
Tänzerinnen nicht nur für einen Augenschmaus, sondern 
auch mit ihren temperamentvollen Stepptänzen und Fla-
menco-Einlagen für viel Beifall durch das Publikum. 
So war es ein ausgesprochen entspannter Tag mit einem 
prima Abschluss, sodass sich alle Teilnehmer noch lange 
an einen gelungenen Ausflugs erinnern werden. 
Gegen 22 Uhr brachte uns Busfahrer Sigi Lindner nach 
einem tip-top Erlebnistag wieder nach Amerang zurück.
Sofern es möglich wird, ist eventuell zur Pflege der MGV-
Gemeinschaft ein auswärtiger Weihnachtsmarkt-Besuch 
ins Auge gefasst.
Fotos und Text: Helmut Rußler

Mit unserer 75-jährigen Erfahrung erledigen wir für Sie  

alle Formalitäten einer Bestattung und stehen Ihnen im 

Trauerfall rund um die Uhr zur Verfügung.

Freddy Eisner 
Ihr Trauerberater für Amerang und Umgebung

Wasserburg . Klosterweg 12 . 08071 50112



23Ausgabe 08/2022

Vereinsleben

Chiemgauviertler Amerang

Der Trachtenverein Amerang war bei der Fronleichnams-
prozession wieder stark vertreten. Das anschließende Som-
merfest an der Schule war sehr gut besucht, die Ameranger 
Blechmettn spielte auf und der Trachtenverein verköstigte 
die Gäste wieder hervorragend mit Mittagessen und später 
mit Kaffee und Kuchen. Ein gelungenes Fest und viel Zeit 
zum Ratschn.
Am Sonntag, 3. Juli fand nach zwei Jahren Pause wieder 
das 6-Vereine Preisplatteln und Dirndldrahn in Hitten- 
kirchen statt. Ausrichtender Verein war der Trachtenverein 
aus Bernau. Mit knapp 100 Teilnehmern war die Veran-
staltung sehr gut besucht. Die jungen Trachtlerinnen und 
Trachtler zeigten ihr mit viel Fleiß erlerntes Können. Eine 
unserer jüngsten Dirndl musste ihr Talent gleich dreimal 
unter Beweis stellen, da Anna jeweils mit einer Kontrahen-
tin immer punktgleich war. Stolz erreichte sie dann den 4. 
Platz. Auch die andern Kinder unseres Vereins konnten ihr 
Bestes zeigen und stolz ihre Preise, die Buam bekamen 
Pokale, die Dirndl Haarnadeln, entgegennehmen. Sauber 
habts es gmacht!
Eine Abordnung des Vereins machte sich auf den Weg 
nach Albertaich, um zusammen mit den Albertaicher 
Trachtlern und Nachbarn unserem aktiven Mitglied Hans 
Kefer (Wölkhamer) zum 80. Geburtstag zu gratulieren. 
Ausgerüstet mit Biertischgarnituren, Brotzeit und Bier 
traf man sich auf einem herrlichen Aussichtsplatz bei Al-
bertaich und genoss erst den Sonnenuntergang und feierte 
dann bei einem riesigen Vollmond bis spät in die Nacht.
Foto und Text: Georg Westner

SV Amerang
Ehrung „Sportabzeichen-Wettbewerb 2021“

Der BLSV Sportkreis konnte dieses Jahr wieder eine Eh-
rung für den Vereinswettbewerb 2021 durchführen. 
Die Ehrungen fanden im Rahmen des „ZAMMA“ Festivals 
bei wunderschönem Wetter in Bad Aibling statt. 
Den Anfang machte Kreisvorsitzender Rainer Pastätter 
und Sportabzeichenreferent Michael Eimansberger mit 
einem Überblick über die abgelegten Leistungen des ver-
gangenen Jahres.
Der Sportkreis Rosenheim erreichte 2021 mit 921 abgeleg-
ten Sportabzeichen insgesamt den 1.Platz in Oberbayern 
(von 22 Sportkreisen). Das ist eine Steigerung zu 2020, 
aber wir sind immer noch weit entfernt von früheren Zah-
len. Das Ziel für 2022 ist die 1000er Marke wieder zu 
übersteigen.
Der Sportabzeichentreff des SV Amerang erreichte in der 
Kategorie „Verein unter 1500 Mitglieder“ den erfolgrei-
chen 2. Platz. In der Vereins-Jugendwertung „Verein unter 
300 Jugendmitglieder“ belegten wir den 3. Platz.
Anschließend folgten Ehrungen für alle Sportler im Sport-
kreis, welche das Sportabzeichen 25x und mehr abgelegt 
haben. Die beste Leistung war das Erreichen von 50 Sport-
abzeichen!
Weiter ging es dann mit anerkennenden Worten und Aus-
zeichnungen der ehrenamtlichen Sportabzeichenprüfer. In 
diesem Zusammenhang bekam auch unser jahrelanger Lei-
ter des Sportabzeichenteams Helmut Rußler eine Urkunde 
und wurde für seine 35-jährige Prüfertätigkeit geehrt.
Vorankündigung:
Unser Sportabzeichentag findet am Samstag, 17.09.22 
statt.
Foto und Text: Melanie Wolf

Druckerei Daniel Schreiner 

Ellerding 3 · 83123 Amerang
Tel. 0 80 75 / 91 39 462 · Mobil 0151 / 106 286 92

www.druckerei-schreiner.de · info@druckerei-schreiner.de

DRUCKDESIGN WEITERVER-
ARBEITUNG

Das komplette Spektrum von Druckvorstufe, Druck und Weiterverarbeitung. 

Produziert in höchster Qualität, zuverlässig und regional vor Ort.
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Neues aus der Abteilung Tennis

Einweihung Allwetterplatz 

Das Wetter war perfekt, und so konnten wir wie geplant 
am 08.07.2022 die Einweihung unseres neuen Allwetter-
platzes feiern. 

Neben Vertretern der Gemeinde Amerang, des Hauptver-
eins des SV Amerang und unseren Sponsoren sind auch 
zahlreiche Mitglieder gekommen, um den Abschluss unse-
res „Groß-Projektes“ mit uns zu feiern. 
Nach dem offiziellen Teil mit jeweils kurzen Reden durch 
den 1. Vorstand der Tennisabteilung, Thomas Hutter, und 
durch den 1. Bürgermeister der Gemeinde Amerang, Kon-
rad Linner, ging es zum gemütlichen Teil des Abends über. 
Fleisch vom Grill, üppiges Salatbuffet und Kuchen - für 
jeden war etwas dabei. Wir haben uns sehr gefreut, dass 
so viele Mitglieder und auch Kinder unserer Einladung ge-
folgt sind. Fazit: ein gelungener Abend!
Danke nochmals an alle Sponsoren und Helfer, auch an 
unsere Tennis-Vorstandschaft, die mit viel Einsatz und En-
gagement dieses Projekt vorangetrieben hat.
Foto und Text: Claudia Schiffer
 

Vereinsleben

NEUES BAUGEBIET „KAMMERER FELD“: 
           REGNAUER - IHR BAUPARTNER AUS DER REGION

LIVE ERLEBEN: MUSTERHÄUSER IN SEEBRUCK

REGNAUER HAUSBAU ist mit über 90 Jahren Erfahrung im Hausbau einer der führenden Holzfertighaus-Spezialisten 
Deutschlands. Fest verwurzelt im Chiemgau, wo das Bauen mit Holz die tragende Säule regionaler Architektur ist, fertigt 
Regnauer seine Vitalhäuser. Die Familie Regnauer steht für Zuverlässigkeit, Spitzenqualität und eine konsequente 
ökologische Bauweise mit Holz, die das einzigartige Wohlfühlambiente in unseren Vitalhäusern begründen. Besuchen 
Sie uns in Seebruck oder vereinbaren Sie gleich Ihren persönlichen Beratungstermin. Wir freuen uns auf Sie.

REGNAUER HAUSBAU • Bauherrenzentrum mit Musterhäusern • Pullacher Str. 11 • 83358 Seebruck/Chiemsee • www.regnauer.de

Täglich geöffnet von 10-18 Uhr, auch am 
Samstag und an Sonn- und Feiertagen.

220322_Anzeige_180x130mm.indd   1 22.03.22   13:55

Herr Kaiser (Schreinerei Kaiser), Herr Helma (EDEKA Helma), 
Herr Linner (1. Bgm. Gemeinde Amerang), Herr Köhldorfner 
(Sparkasse Wasserburg/Amerang), Herr Schiffer (2. Vorstand 

SVA Tennis), Herr Wolf (Praxis an der Neustrasse), Herr Kers-
tens (Kerstens GmbH), Frau Grasser (Landgasthaus Suranger), 
Herr Türk (Kfz-Sachverständigenbüro), Herr Hutter (1. Vor-

stand SVA Tennis), Frau Ruepp (Juwelier Ruepp)
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Jahreshauptversammlung Abteilung Volleyball

Am 15.07.2022 fand die satzungsgemäße Jahreshauptver-
sammlung der Abteilung Volleyball des SVA statt. Ab-
teilungsleiter Oliver Wirtz fasste zunächst die Spielzeit 
der Herrenmannschaft zusammen, die erneut von coro-
nabedingten Einschränkungen gekennzeichnet war. Nach 
einem sehr hoffnungsvollen Saisonauftakt mit fünf Siegen 
und nur zwei Niederlagen konnten gegen Ende hin eini-
ge Spiele nicht mehr ausgetragen werden, da gegnerische 
Mannschaften zurückgezogen haben. Das Team des SVA 
landete in der (allerdings deutlich verzerrten) Schlussta-
belle auf dem zweiten Rang. Die neue Saison in der Be-
zirksklasse wird nach derzeitigem Stand mit acht Teams 
ausgetragen und im Herbst starten. Das Hallentraining der 
Herrenmannschaft findet ab September wieder mittwochs 
und freitags statt. Bis dahin wird die Zeit mit einem Be-
achtraining jeden Mittwoch überbrückt.
Die Freizeitgruppe, die sich nach langjährigem Bestehen 
zuletzt nicht mehr ausschließlich aufs Volleyball konzen-
trierte, startet nun unter der neuen Leitung von Dieter 
Brandner wieder als reines Volleyballangebot. Für diesen 
Neustart werden noch Interessierte gesucht: Jedes Alter 
und jedes Geschlecht ist willkommen, es ist keine größere 
Volleyballerfahrung erforderlich. Training ist jeden Don-
nerstag um 20:00 Uhr. Wer Interesse hat, darf sich gerne 
an die Abteilungsleitung wenden.
Im Ausblick nannte der Abteilungsleiter das 40-jährige Ab-
teilungsjubiläum als Highlight im Jahr 2023. Aus diesem 
Anlass soll im nächsten Sommer ein öffentliches Turnier 
auf Beach- und Rasenplatz geplant werden.
Der Beachplatz ist jetzt in den Sommermonaten wieder 
frei zugänglich und bespielbar. Wir bitten alle, darauf zu 
achten, dass der Platz nicht verunreinigt wird. Bitte lasst 
die Linien so stecken, wie sie sind, und entspannt nach 
dem Spielen das Netz wieder.
Bericht: Christoph Ried jun.

Sparkasse unterstützt Jugendtrachtler

Die Ameranger Trachtler hatten bei der Sparkasse Was-
serburg um eine Spende für neue Tanzbögen und weitere 
Utensilien für die Tanzaufführungen angefragt.
Gerne unterstützte die Sparkasse Wasserburg den Verein 
mit einer Spende in Höhe von 500 Euro. 
Markus Keller, Leiter des Beratungszentrums und Ulrich 
Köhldorfner, Leiter der Sparkassengeschäftsstelle Amer-
ang übergaben den Spendenscheck. Ingrid Steckermeier, 
Jugendleiterin des Vereins und Maria Höhne, 1. Vorstän-
din des GTEV Chiemgauviertler bedankten sich ganz herz-
lich bei der Sparkasse Wasserburg für die Spende.
Foto und Text: Sparkasse Wasserburg  

Vereinsleben / Vermischtes

v.l. Markus Keller, Ingrid Steckermeier mit Michael, Eva und 
Tobias, Maria Höhne und Ulrich Köhldorfner

Büro-Service
IT Beratung KMU

T. 0151 56608663 - Angela Engler - Amerang

Infos: Advertise-for-you.de 

In eigener Sache

Fotografieren Sie gerne in unserer wunderschö-
nen Gemeinde?

Wir freuen uns über Ihre Fotos, die wir gerne in 
unserem Mitteilungsblatt veröffentlichen.

Per E-Mail an:
ameranger@amerang.de

Medizinische

Fußpfl ege
in Amerang

Fußpfl ege

Naturkosmetikstudio & Hamam
T. 08075 8469 • M. 0152 09104293
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Termine
Samstag	 06.08.2022	 14.00 h 
Ameranger Sommer Gfui - 
Kunst, Kultur und Kulinarik 
Im Bereich Vodermaierhof/Forellen-
weg/Freibergerplatz

Mittwoch	 17.08.2022	 19.00 h 
Gemeinderatssitzung 
Sitzungssaal Rathaus Amerang

Sonntag	 28.08.2022	 10.00 h 
Abschied Pfarrer Josef Reindl 
Pfarrzentrum Amerang
 
Wiederkehrende Termine 
 
Mittwoch/Freitag	 18.30 h 
Training der Stockschützen 
 
2. Samstag im Monat	 14.00 h 
Ü 60 Wanderung

Gottesdienste 
Kath. Pfarrgemeinde 
 

Amerang 
Samstag (außer vor dem 4. So.)  
Vorabendgottesdienst	 19.00 h 
2./4. Sonntag & Feiertage 	 10.00 h 
 
 
 

Evenhausen 
1./3./ggf. 5. Sonntag 	 10.00 h 
2. Sonntag 		  08.45 oder 10.00 h 
Sa. vor dem 4. Sonntag	 19.00 h 
 
Stephanskirchen  
Samstag vor dem 1./3./ggf. 5. 
Sonntag 		  19.00 h 
2./4. Sonntag 	 10.00 h 
 
Kirchensur 
Samstag vor dem 2./4. Sonntag               	
		  19.00 h 
1./3./ggf. 5. Sonntag	 10.00 h

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
 

Wasserburg 
 

 
Sonntag	 07.08.2022	  
Wasserburg		  10.00 h 
Gabersee, St. Raphaelkirche	18.00 h  
 
Sonntag 	 14.08.2022 
Wasserburg 		  10.00 h 
 
Freitgag	 19.08.2022 
Don-Bosco-Kapelle: Attl 	 18.30 h 
 
Sonntag  	 21.08.2022 
Wasserburg 		  10.00 h 
Gabersee, St. Raphaelkirche	18.00 h 
 
Sonntag  	 28.08.2022 
Wasserburg 		  10.00 h

 
Obing Johanneskirche  
 
Sonntag 	 14.08.2022	 11.30 h 
Sonntag 	 28.08.2022	 09.00 h 
 
Bad Endorf Dreieinigkeitskirche 
 
Wie üblich, zusätzlich: 
Donnerstags 	Abendandacht	19.00 h 
Bad Endorf, Kurpark Kapelle

Termine 

Einfach tanken. Einfach elektrisch fahren.

Elektrischer Fahrspaß ohne Limit - 
der neue Nissan Qashqai e-Power

Nissan Qashqai N-Connecta 1.5 VC-Turbo E-Power, 140 kW (190 PS), 4x2: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): niedrig: 5,3-5,1; mittel: 4,6-4,4; hoch: 4,7; 
Höchstwert: 6,6-6,5; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 122-120. (Gemäß Vo(Eg) Nr. 715/2007) Abb. zeigen Sonderausstattungen. Nur solange der Vorrat reicht. Gültig bis 
Widerruf. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Stand Juli 2022.

Die Nissan e-Power Vorteile 
auf einen Blick

• Reaktionsfreudig & leise (Elektromotor)
• E�  ziente Verbrauchs- und Emissionswerte
• Direkter Elektroantrieb der Räder
• Unabhängigkeit der E-Ladeinfrastruktur, 

da Benzin getankt wird

Der neue, innovative e-Power Antrieb im Nissan Qashqai verbindet das Beste aus 
zwei Antriebswelten. Ausgestattet mit einem 140kW (190PS) Elektromotor, der 
über eine Batterie mit Strom versorgt wird. Die Batterie wiederum wird während 
der Fahrt von einem hoch e�  zienten 116kW (156PS) 1.5 VC-Turbo-3-Zylinder-Ben-
zinmotor kontinuierlich aufgeladen.

Autohaus MKM Huber GmbH | Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg
Tel.: 08071 9197-0 | WhatsApp: 01 57/77 73 62 33 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

55
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER
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Private Kleinanzeigen

Suche 2-3 Zi. Whg. mit EBK und 
BLK/Terrasse in Amerang. Bin 51, 
m., alleinstehend, berufstätig und 
NR. Mietpreis bis 900 warm. 
Tel.: 0151/16700125

Amerang 
Zentral! 3 Zi.-Wohnung. 66 qm 
Kü/EBK, Bad/Wanne/DU, kl. 
Abstellr., Stellpl. 
KM € 450,- + NK ca. € 120,- 
ab 01.09.2022, Tel. 0151-14748009

Amerang - Lagerraum zu vermie-
ten, ca. 30 m2 und 11 m2, teilweise 
geheizt, Raumhöhe zwischen 2,60m 
und 3,70m, 350 € + NK und Kau-
tion, Tel. 0171 79 25 880.

  
 
Telefonnummern
Notrufnummern 
Ärztl. Bereitschaft	 116117 
Feuerwehr, Rettungsdienst	 112 
Polizei		  110 
Giftnotruf 		  089 19240
Sonstige 
Bauhof	 08075 599 
Gemeindeverwaltung	 08075 91970 
Kath. Pfarramt	 08075 91830

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung 
Montag		  08.00 - 12.00 h  
		  14.00 - 17.00 h  
Dienstag 		  08.00 - 12.00 h 
Mittwoch  	   kein Parteienverkehr 
Donnerstag 		 08.00 - 12.00 h 
		  14.00 - 18.00 h 
Freitag  		  08.00 - 12.00 h

Wertstoffhof 
Dienstag 	 07.00 - 10.00 h 
Mittwoch 	 15.00 - 17.00 h 
Freitag 	 07.00 - 10.00 h 
Samstag 	 08.00 - 11.00 h

 
Müllabfuhr 
Dienstag	 09./23.08.2022 
Papiertonne 
Donnerstag 	 25.08.2022 
Container 
Mittwoch	 03./10.08.2022 
Donnerstag	 18.08.2022 
Mittwoch	 24.08.2022

Kompostieranlage Aham 
Montag - Freitag	 07.00 - 12.00 h 
	 13.00 - 17.00 h 
Samstag	 09.00 - 12.00 h

Bücherei Amerang  
Vorübergehend geschlossen

Kath. Pfarramt 
Montag	 09.00 - 12.00 h 
Dienstag	 09.00 - 12.00 h 
Donnerstag	 09.00 - 12.00 h
Post & Ladengeschäft 
Änderung der Öffnungszeiten 
 
16. August - 16. September 
Montag - Samstag 09.30 - 10.30 h

Impressum & Kontakt
Herausgeber: 
Engler-Rohde Verlag GbR 
Amselweg 7  
83123 Amerang 
 
Layout/Gestaltung: Angela Engler 
Waldweg 23, 83123 Amerang 
T. 08075 914873 
 
Anzeigen: Stefan Rohde 
Amselweg 7, 83123 Amerang 
T. 08075 914885  
M. 0151 16522412 
 
E-Mail: ameranger@amerang.de 
Auflage: 1.750 Exemplare 
 
Verteilung: 
Gemeindegebiet Amerang 
 
Erscheinung: Zum Ende des Monats 
für den nächsten Monat

Redaktionsschluss:  
15. eines jeden Monats 

Verantwortlichkeiten 
Gemeindl. Teil - Gem. Amerang 
Redakt. Teil - Vereine, Verbände, 
Angela Engler, Stefan Rohde

Anzeigenpreise gem. Preisliste 
Private Kleinanzeige: 5,- €/drei 
Zeilen, jede weitere Zeile 1,50 € 
inkl. MwSt

Druck: Druckerei Schreiner 
Ellerding, T. 08075 9139462

Info an die Berichterstatter! 
Die Texte als reines Textdokument 
(Word etc.) und die Bilder (als jpg) 
in hochauflösender Qualität via 
E-Mail an: ameranger@amerang.de

Hinweis in eigener Sache: Wir 
behalten uns vor, die Texte zu 
kürzen. - Ausgabe 08/2022

ERLAG

Nützliches 

REGIONAL.

PERSÖNLICH.

FAIR.

REGIONAL.

PERSÖNLICH.

Vom Konzern zum Stern

SternStrom
B A D  E N D O R F

S E I T  1 9 1 0

ODER ONLINE:
www.sternstrom.de

PERSÖNLICHE BERATUNG:
S 0 80 53 - 30 65 90

ZUM REGIONALEN

STROMANBIETER 

WECHSELN

ganz einfach!



SommerGfui
AMERANGER

ab 14.00 Uhr bis tief in die 
Nacht - EINTRITT FREI!

12 Std. Live-Musik . Kunst & Handwerk
Genussviertel . Kinderprogramm
Feuershow . Trommel-Workshops

KUNST . KULTUR . KULINARIK 

06.08.202206.08.2022

DAS SOMMER-ERLEBNIS FÜR GROSS & KLEIN:

Nur bei trockenem Wetter!
Der Gewerbeverein Amerang und 
seine unterstützenden Betriebe 
freuen sich auf Euren Besuch:

@hundertprozentamerang


